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Weitere informationen unter Delve/Bergewöhrden/Hollingstedt  in dieser Ausgabe.  
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Durchwahlverzeichnis          Amt KLG Eider
Vermittlung und Information 04836-990-0
Telefax Hennstedt 04836-990-40
Telefax Lunden (Nordbahnhofstr. 7) 04836-990-50
Telefax Tellingstedt (Teichstr. 1) 04836-990-60
e-mail: info@amt-eider.de

Leitung
Amtsvorsteher Helmut Meyer 70
Ltd. Verwaltungsbeamter Fred Johannsen 10 fred.johannsen@amt-eider.de

GeschŠftsbereich 1: Zentrale Dienste
Jens Kracht (Leitung) Kommunales und Personal 12 jens.kracht@amt-eider.de
Inka Schubert Gleichstellungsbeauft. 52 inka.schubert@amt-eider.de
Heike Heesch Personangelegenheiten 13 heike.heesch@amt-eider.de
Corinna Hack EDV 15 corinna.hack@amt-eider.de
Swantje Herzberg Beschaffungen 61 swantje.herzberg@amt-eider.de
Sylvana Charalambidis Sekretariat 14 sylvana.charalambidis@amt-eider.de
Susanne Wershofen Sekretariat 71 susanne.wershofen@amt-eider.de

GeschŠftsbereich 2: Finanzen
SŸnje Jasper (Leitung) Finanzen 24 suenje.jasper@amt-eider.de
Anke Thie§en Haushaltsplanung 22 anke.thiessen@amt-eider.de
Ronja Steffen Haushaltsplanung 23 ronja.steffen@amt-eider.de
Claudia Bies Haushaltsplanung 63 claudia.bies@amt-eider.de
Robert Tech Haushaltsplanung 27 robert.tech@amt-eider.de
Wencke Jeronimus Kanalisation, FreibŠder 62 wencke.jeronimus@amt-eider.de
Florian Gude Steuerveranlagung 26 florian.gude@amt-eider.de
Mareike Hansen Steuerveranlagung 25 mareike.hansen@amt-eider.de
Jan Haalck KindertagesstŠtten 28 jan.haalck@amt-eider.de
Sandra Frahm GeschŠftsbuchhaltung 16 sandra.frahm@amt-eider.de
RŸdiger Ketels Kassenleitung 29 ruediger.ketels@amt-eider.de
Peter Steinborn Forderungsverwaltung 30 peter.steinborn@amt-eider.de
Karin Jacobsen Kassenbuchhaltung 31 karin.jacobsen@amt-eider.de
Anna LŸtje Kassenbuchhaltung 33 anna.luetje@amt-eider.de
Daniel Pech Vollstreckung 34 daniel.pech@amt-eider.de
Thies Jasper Vollstreckung 35 thies.jasper@amt-eider.de
Sonja Fršmberg Vollstreckung 36 sonja.froemberg@amt-eider.de

GeschŠftsbereich 3: Ordnung, BŸrgerservice und Standesamt
Romana Lorenzen (Leitung) Ordnungsamt 37 romana.lorenzen@amt-eider.de
Simon Weigelt Ordnungsamt 38 simon.weigelt@amt-eider.de
Britta Jensen Feuerwehr 39 britta.jensen@amt-eider.de
Bettina Nothdurft Standesamt 41 bettina.nothdurft@amt-eider.de
Mareike Riechmann BŸrgerbŸro Hennstedt 47 mareike.riechmann@amt-eider.de
Simone Jacobs BŸrgerbŸro Hennstedt 49 simone.jacobs@amt-eider.de
Heike RŸhmann BŸrgerbŸro Tellingstedt 44 heike.ruehmann@amt-eider.de
Julia Behnke BŸrgerbŸro Tellingstedt 88 julia.behnke@amt-eider.de
Sonja Falkner Wohngeld Tellingstedt 42 sonja.falkner@amt-eider.de
Petra Frahm BŸrgerb./Wohng. Lunden/Hennst. 43 petra.frahm@amt-eider.de
Hans-Otto Peters BŸrgerbŸro Lunden 45 hans-otto.peters@amt-eider.de

GeschŠftsbereich 4: Bau, Entwicklung und Schulen
Petra Tautorat (Leitung) Bau und Entwicklung 11 petra.tautorat@amt-eider.de
Hans Maa§en Bauamt 19 hans.maassen@amt-eider.de
Christa Korinth Schulen 17 christa.korinth@amt-eider.de
Rainer Skock Versicherungen /Stra§en 18 rainer.skock@amt-eider.de
Michael Dethlefs Liegenschaften 82 michael.dethlefs@amt-eider.de
Christina Will Tourismus 87 christina.will@amt-eider.de
Norbert Max Bautechnik 20 norbert.max@amt-eider.de
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Fedderin-
gen
am Mittwoch, 11. März 2015, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: im Gemeindehaus am Heideweg, Fedderingen

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 21.01.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der 

Brücke am Loher Weg
5. Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschuss an 

die Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Dienstag, 10. März 2015, um 19:00 Uhr, in der 
Dree-Dörper-Huus, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Ge-
meindevertretung Gaushorn lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 09.12.2014
3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-

zung für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanz-
planung für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

4. Wegeangelegenheiten
4.1. Anschaffung eines Mulchers
4.2. Frühjahrsputz 2015 „Unser sauberes Schleswig-Holstein“
5. Sachstand und Beschlussfassung zur Baumaßnahme Kin-

dergarten Tellingstedt
6. Mitteilungen des Bürgermeisters
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ernst Schnepel
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt
am Dienstag, 17. März 2015, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 15 vom 12.01.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-

zenden
4. Sachstand Markttreff „Inne Meern“ - Geesttreff Hennstedt
5. Auftragsvergaben für das Veranstaltungszentrum „Markttreff 

- Inne Meern“ Gemeinde Hennstedt

Vorlage von Personenstandsurkunden  
bei Beantragung von Ausweisdokumenten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Amtes Eider,
wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass bei der Be-
antragung eines neuen Personalausweises, Reisepasses, Kin-
derreisepasses sowie bei allen vorläufigen Ausweisdokumenten 
eine Personenstandsurkunde (z.B. Abstammungs-, Ge-
burts- oder Heiratsurkunde) vorlegt werden muss. 

Sollten Sie keine Urkunde zur Hand haben, können Sie diese 
beim zuständigen Standesamt beantragen. Diese Urkunden 
sind gebührenpflichtig.

Ohne Vorlage einer Personenstandsurkunde darf das Aus-
weisdokument nicht ausgestellt werden.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne telefonisch oder per-
sönlich zu den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgerbüro

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag, 
16. März 2015, um 19:00 Uhr
im Sitzungsraum Amtsverwaltung Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 20.01.2015
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm
am Montag, 16. März 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Jägerstuben“, Dorfstraße 28 in Bar-
kenholm

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 11.12.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Bau- und Wegeangelegenheiten
5. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

6. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thorsten Eggers
Bürgermeister
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6. Aufhebung eines Beschlusses aus der Sitzung der Gemein-
devertretung am 11.12.2014

7. Nachwahl von Mitgliedern in die Ausschüsse der Gemeinde-
vertretung

8. Neuwahl einer/eines Vorsitzenden für den Bildungs- und 
Kulturausschuss

9. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014
10. Beratung und Beschlussfassung über ein Baulückenkataster
11. Abschluss über eine Patenschaft mit der Gemeinde Feldkir-

chen in Österreich
12. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

13. Erlass einer 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Hennstedt

14. Kindergarten Hennstedt - Antrag auf Aufnahme einer Regel-
gruppe in den Bedarfsplan

15. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

16. Genehmigung eines Kaufvertrages
17. Personalangelegenheiten
18. Pachtangelegenheiten in Sachen Markttreff „Inne Meern“ - 

Geesttreff Hennstedt

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Montag, 16. März 2015, um 19:30 Uhr, im Haus 
des Bürgermeisters, Dorfstraße 11, 25782 Hövede, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindeversammlung Höve-
de lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 01.12.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung zur Baumaßnahme „Kin-

dergarten Tellingstedt“
5. Sachstand zur geplanten Deponie in Schalkholz
6. Wegeangelegenheiten
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Uwe Harbeck
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 10. März 2015, um 19:30 Uhr im Sit-
zungsraum Amtsverwaltung Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Gemeinde Lehe lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift von 15.01.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Neuwahl einer zweiten stellvertretenden Bürgermeisterin/ 

eines zweiten stellvertre-tenden Bürgermeisters
5. Maifeuer 2015 (Durchführung/Termin)
6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

7. Vergabe eines Planungsauftrages wegen der Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 6 „Mühlenstraße“

8. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Le-
he „Mühlenstraße“ für das Gebiet „südlich der Bergstraße, 
östlich der Mühlenstraße sowie westlich im Anschluss an die 
Bebauung der Peter-Swyn-Straße“ 

 hier: Aufstellungsbeschluss
9. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Le-

he „Mühlenstraße“ für das Gebiet „südlich der Bergstraße, 
östlich der Mühlenstraße sowie westlich im Anschluss an die 
Bebauung der Peter-Swyn-Straße“ 

 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
10. Bau- und Wegeangelegenheiten
 a) Sandstraße
 b) Straßenbeleuchtung/Leuchtmittel
 c) Bahnübergang Goosweg
11. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

12. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Rolf Thiede
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Linden  
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 19.01.2015
und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
 1. im Ergebnisplan mit
  einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.031.400 EUR
  einem Gesamtbetrag
  der Aufwendungen auf 1.035.300 EUR
  einem Jahresüberschuss/
  Jahresfehlbetrag von -3.900 EUR
 2. im Finanzplan mit
  einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.030.900 EUR
  einem Gesamtbetrage der Auszahlungen
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.034.200 EUR
  einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
  aus der Investitionstätigkeit
  und der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
  einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
  aus der Investitionstätigkeit
  und der Finanzierungstätigkeit auf 76.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der
 Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan
 ausgewiesenen Stellen auf 5,78 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) 290 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-



Nr. 05/2015 – 5 – Amt Eider

gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 2.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.

Linden, den 19.02.2015
gez. Franck
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 21, Einsicht in die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 11.02.2015
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper
Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 09.03.2015

Einladung

Zu der am Montag, 16. März 2015, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal Amt Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung des Kulturausschusses der Gemeinde Lunden 
lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 16.02.2015
3. Mitteilungen
4. Kindersommerferienprogramm 2015
5. Beratung über die 875-Jahr-Feier in Lunden im Jahre 2015
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Dethlefs
Vorsitzende

Einladung

Zu der am Montag, 9. März 2015, um 19:30 Uhr, im 
„Dörpshuus“, Hauptstr. 36, 25782 Schalkholz, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schalkholz lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ge-

meindevertretung am 19.02.2015
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über den evtl. geplanten 

Neu- oder Umbau der Kindertagesstätte Tellingstedt/Schalk-
holz

5. Sachstand Deponie Schalkholz
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Lindemann
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Schlichting 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 08.12.2014
und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
 1. im Ergebnisplan mit
  einem Gesamtbetrag
  der Erträge auf 236.600 EUR
  einem Gesamtbetrag
  der Aufwendungen auf 229.100 EUR
  einem Jahresüberschuss/
  Jahresfehlbetrag von 7.500 EUR
 2. im Finanzplan mit
  einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 236.600 EUR
  einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 229.100 EUR
  einem Gesamtbetrag der
  Einzahlungen aus der
  Investitionstätigkeit und der
  Finanzierungstätigkeit auf 3.700 EUR
  einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
  aus der Investitionstätigkeit
  und der Finanzierungstätigkeit auf 10.400 EUR
 festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
 1. der Gesamtbetrag der Kredite für
  Investitionen und
  Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
 2. der Gesamtbetrag der
  Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
 3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan
  ausgewiesenen Stellen auf 0,06 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt.
Schlichting, den 10.12.2014

gez. Voß
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.
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Hennstedt, den 10.02.2015
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Claudia Bies
Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, den 09.03.2015

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses der Ge-
meinde Süderheistedt
am Donnerstag, 19. März 2015, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte ‚Zum Eichenhain‘, Heider Str. 17, 25779 
Süderheistedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 22.09.2014
3. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden
4. Beratung über das Ostereiersuchen
5. Beratung über die Seniorenfahrt im Mai
6. Beratung über den Kauf und die Stellplätze der Sitzbänke in 

der Gemeinde Süderheistedt
7. Beratung über die Durchführung des Vogelschießens
8. Beratung über das Anlegen einer Wildblumenwiese
9. Beratung über die Schlüsselvergabe des Feuerwehrhauses 

und des Kindergartens
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anke Abel
Ausschussvorsitzende

Einladung

Zu der am Donnerstag, 12. März 2015, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte ‚Zur Traube‘, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt, statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Telling-
stedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften Nr. 13 und 14 über die 

Sitzungen der Gemeindevertretung am 17.11.2014 und 
02.02.2015

3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussvorsitzen-
den

4. Bericht über die neue Förderkulisse für die Jahre 2014 - 
2020 durch Herrn Klünder, ETS GmbH

5. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 der Gemeinde 
Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück Lütten Damm 4“ 

 hier: Aufstellungsbeschluss
6. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 der Gemeinde 

Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück Lütten Damm 4“ 
 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
7. Beschluss über einen An-/Neubau am Kindergarten „Lütt 

Matten“
8. Beschluss über einen Anbau am Feuerwehrgerätehaus im 

OT Rederstall
9. Bezuschussung einer Ballfangzaunanlage am Trainingsplatz 

an der Markthalle
10. Errichtung einer Deponie der Klasse II am „Breiterberg“ in 

Schalkholz
11. Sachstandsbericht über die Sanierung des Schwimmbads
12. Sachstandsbericht über die Vorbereitungen der „875-Jahr-

Feier“
13. Eingaben und Anfragen

 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 
der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

14. Steuerangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Montag, 9. März 2015, um 19:30 Uhr, in der Gast-
stätte Zur Traube, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Sozial- Kultur- und Frem-
denverkehrsausschusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des 

Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrsausschusses am 
09.09.2014

3. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-
zenden

4. Festlegung eines Termins zur Spielplatzbegehung 2015
5. Informationsaustausch mit Frau Ehlers, Leiterin des Kinder-

gartens Tellingstedt
6. Beratung über die Erweiterung des Kindergartens Telling-

stedt
7. Sachstand zur Planung der 875-Jahr-Feier der Gemeinde 

Tellingstedt
8. Beratung über die Erstellung einer Chronik für die Gemein-

de Tellingstedt
9. Eingaben und Anfragen
10. Besichtigung des Archivs in der „Alten Apotheke“

Mit freundlichen Grüßen

gez. Andreas Amberg
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Montag, 9. März 2015, um 19:30 Uhr, im „Dree-
Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüttel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 16.12.2014
3. Mitteilungen
4. Ausweisung einer Windeignungsfläche in den Gemeinden 

Welmbüttel/Schrum
5. Beratung und Beschlussfassung zum Neu/Anbau am Kin-

dergarten in Tellingstedt
6. Wegeangelegenheiten
7. Annahme von Zuwendungen  im Haushaltsjahr 2014
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Karin Wrage
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Dienstag, 17. März 2015, um 19:30 Uhr, im Haus 
des Bürgermeisters, Tellingstedter Str. 40, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Westerborstel lade 
ich hiermit ein. 
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Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 25.11.2014
3. Beratung und Beschlussfassung zur Baumaßnahme „Kin-

dergarten Tellingstedt“
4. Umwelttag 2015
5. Gewährung eines Zuschusses für die Bürgerinitiative „Bür-

ger in Aktion“ Schalkholz
6. Mitteilungen des Bürgermeisters
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Grimm
Bürgermeister

 
 
 

 
 
 

Eidergottesdienst

Unter dem freien Himmel Gottesdienst feiern, am Uferrand zu-
sammen singen und beten, Menschen in der Taufe Gottes Ja 
zusprechen und sie in die christliche Gemeinde aufnehmen … 
all das wollen wir in unserem diesjährigen Taufgottesdienst an 
der Eider tun. Am Sonntag, 21. Juni 2015 werden wir ihn um 
10:00 Uhr in der Dellstedter Rethbucht feiern. 
Die Zahl der Taufen ist aus organisatorischen Gründen auf 
sechs beschränkt. Der Gottesdienst und ein anschließendes 
Beisammensein wird vorbereitet vom Dellstedter Kirchenaus-
schuss. Sollte das Wetter (wieder) nicht mitspielen, dann feiern 
wir den Gottesdienst in der Tellingstedter St. Martins-Kirche.
Taufanmeldungen aus der St. Martins-Kirchengemeinde wer-
den von Pastor Burzeya - Grashofweg 2a in Tellingstedt; Tel. 
04838-329 - ab Montag, 16. März entgegengenommen. 

Ostpreußen und Pommern -  
Syrien und Afghanistan

Ein Abend mit zurückliegenden und aktuellen Berich-
ten zu Flucht und Migration

Menschen aus Syrien, Afghanistan, Somalia und dem Irak woh-
nen in Dithmarscher Dörfern und Städten. Ihre Heimat haben 
sie zurücklassen müssen. Hier versuchen sie Fuß zu fassen, ihr 
Leben zu gestalten. 
Vor 70 Jahren kamen viele Menschen aus den Ostgebieten des 
damaligen Deutschen Reiches als Flüchtlinge und Vertriebene 
nach Schleswig-Holstein. Die Bevölkerung im Norden verdop-
pelte sich binnen kurzem. Sie haben das Leben hier und den 
Wiederaufbau der Bundesrepublik wesentlich mitgeprägt. 

Wir wollen an diesem Abend einige von ihnen berichten lassen: 
„Wie war das damals vor 70 Jahren?“, „Wie ist es heute?“ Wir 
wollen zuhören, miteinander ins Gespräch kommen und uns bei 
Tee und kleinen Leckereien stärken lassen.

Eine Veranstaltung des Ökumene-Arbeitskreises der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde

Termine der Ev.-Luth.  
St. Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St. Martins-Kirche

So., 08.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst ggf. mit Taufe
 Pastorin Wilms
So., 15.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Burzeya
Fr., 20.03.15
17:00 Uhr Einführung des neuen Ökumene-Referenten
 Propst Dr. Crystall
So., 22.03.15
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Wilms

Der nächste Termin der  
Ev. -Luth. Kirchengemeinde 
Delve

Mittwoch., 18.03., 09:30 Uhr, Martin-
Luther-Haus:
BIBELFRÜHSTÜCK (bis 11 Uhr) mit 
Pastor Cahnbley;  
nach der gemeinsamen Mahlzeit geht 
es nun endlich und richtig um die Ge-
schichte über den Turmbau zu BABEL !

Kirchengemeinden Lunden, Hemme,  
St. Annen und Schlichting

Gottesdienste:
Sonntag, 8. März, 
10:00 Uhr  Hemme, Pastor Cahnbley
Sonntag, 8. März, 
10:00 Uhr  Schlichting, Pastorin Rattay und Konfirmanden/-

dinnen: ein Familiengottesdienst für Groß und 
Klein: „Die Bibel - Buch der Überraschungen“

Sonntag, 15. März, 
10:00 Uhr  Lunden, Pastor Ströh
Sonntag, 15. März, 
10:00 Uhr  St. Annen, Pastorin Rattay und Konfirmanden/-

dinnen: ein Familiengottesdienst für Groß und 
Klein: „Die Bibel - Buch der Überraschungen“

Mittwoch, 18. März, 
ab 18:00 Uhr „Atempause“ in Lunden: gemeinsames Essen & 

18:30 Uhr Andacht, Pastorenteam
Sonntag, 22. März, 
10:00 Uhr  Hemme, Pastor Lange: Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmanden
Palmsonntag, 29. März, 
10:00 Uhr  St. Annen, Konfirmation, Pastorin Rattay

Die Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Hennstedt

sucht zum 01.08.2015

eine Küsterin/einen Küster

in unbefristeter Teilzeitbeschäftigung mit 7 Wochenstunden.

Wir wünschen uns eine/n zuverlässige/n, selbstständig 
arbeitende/n Küster/in, der/die offen und freundlich den Besu-
chern der Kirche begegnet und das Gemeindeleben mitträgt.
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Der Dienst umfasst Reinigungs- und Pflegetätigkeiten in der 
alten Kirche sowie die Vorbereitung und Begleitung von Got-
tesdiensten, Amtshandlungen und Konzerten (Wochenend-
dienste).
Wir erwarten neben eigenständigem Arbeiten auch die Zusam-
menarbeit im Team mit den Pastoren/innen, den Organisten 
und dem Friedhofsteam.
 
Wir setzen voraus, dass Sie Mitglied unserer evangelisch-luthe-
rischen Kirche sind und dazu beitragen, durch ihren Dienst den 
christlichen Glauben zu verkündigen. 

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz mit Entgeltzahlungen und 
Sozialleistungen entsprechend dem Kirchlichen Arbeitneh-
merinnen Tarifvertrag (KAT). 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
31.03.2015 an den Vorsitzenden des Kirchengemeinderates 
der Ev.- Luth. Kirchengemeinde Hennstedt, Herrn Pastor Hans 
Lorenzen, Mittelstraße 2, 25779 Hennstedt. Telefonische Aus-
künfte erteilt Herr Pastor Lorenzen unter 04836 632.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt 

Gottesdienste und Veranstaltungen

März 2015
Freitag, 06.03.
15:00 Uhr  WELTGEBETSTAG
 in der Kirche, anschl. Kaffee
Sonntag, 08.03.
15:00 Uhr  Visitationsgottesdienst mit Herrn Propst Dr. Cry-

stall, anschl. Kirchenkaffee
Donnerstag, 12.03.
18:30 Uhr  Stille-Übungen, Kirche

Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Nordkonfirmanden, 

P. Cahnbley
Mittwoch, 18.03.
18:30 Uhr  Stille-Übungen
Sonntag, 22.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 25.03.
14:30 Uhr  Frauenhilfsnachmittag
 Gast: Töns Wolter - Bericht: „Kreta“
Mittwoch, 25.03.
18:30 Uhr  Stille-Übungen
Sonntag, 29.03.
18:30 Uhr  SecundusEXTRA
 Gottesdienst mit P. Cahnbley u. Team

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Es geht in das Münsterland….
Wer mit uns reisen möchte, der merke sich schon jetzt den Ter-
min der Reise mit unserer Kirchengemeinde Hennstedt vor:

So. 23. - So. 30. August 2015

Wenn Sie Lust zum Reisen haben, melden Sie sich schon jetzt 
bei Inge Ochsenknecht Tel.: 04836 8940 an.
Die Fahrt geht nur bei einer Teilnehmerzahl von 30 Personen 
los.
Wir freuen uns über Ihre Zusage. 
Reiseteam: Inge Ochsenknecht, Pastor Hans Lorenzen mit dem 
Reisedienst Bölck/Schuby. 

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 08.03. -22.03.2015

08.03.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
15.03.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
15.03.2015 15:00 Uhr Konfirmandenprüfung der Grup-

pe I
22.03.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
22.03.2015 15:00 Uhr Konfirmandenprüfung der Gruppe II

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 17:30 -  Jugendchor unter der Leitung von 
 18:30 Uhr Gretel Rieck 

Termine für Frauen

montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren

12.03.2015 14:00 Uhr Club 60
02.04.2015 14:00 Uhr Club 60

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20.00 Uhr am 1., 3. 
und 5. Donnerstag im Monat.
09.05.2015 19:00 Uhr Elbeforum Brunsbüttel
08.11.2015  St. Martin Kirche, Nortorf
28.11.2015  Kieler-Kroog
05.12.2015  Meldorfer Dom
13.12.2015  Kappeln - Ellenberg
18.12.2015 19:30 Uhr St. Martin Kirche, Tellingstedt
19.12.2015 19:30 Uhr St. Martin Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

15.03.2015 15:00 -  Trauer Cafè im Gemeindehaus,
 17:00 Uhr mit Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

1. Neubürger/Kennenlerntag 

veranstaltet vom Förderverein Wi för 
Uns e. V. zusammen mit den Gemein-
den Delve, Hollingstedt und Bergewöhr-
den 

Am Sonntag, 22. März 2015 von 12.00 
Uhr bis 16.00 Uhr in der ehemaligen 
Delver Schule, Zum Sportplatz 

Was ist das? 
Ein Tag, an dem alle Vereine und Ver-
bände ihre Aktivitäten für Groß und Klein vorstellen. Sie finden 
Gesprächspartner für Fragen rund um unsere Dörfer und Ver-
eine. Vorsitzende, Spartenleiter und auch Mitglieder sind für Sie 
da.
Es gibt Informationen über unsere Gewerbebetriebe. 

Für wen?
Alle Neubürger und alle interessierten Einwohner unserer Ge-
meinden. Ob jemand gerade zu uns gezogen ist oder schon 
lange bei uns wohnt spielt keine Rolle, alle Einwohner sind 
herzlich willkommen.

Warum machen wir das? 
Wir wollen unsere Vereine und Verbände stärken und allen Ein-
wohnern die Möglichkeit geben diese näher kennenzulernen, 
Anregungen und Ideen mit einzubringen und Fragen zu stellen.

Was gibt es noch? 
Essen und trinken in gemütlicher Runde Spielecke für Kinder 

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen schönen Tag 

Wi för Uns e. V., die drei Gemeinden und alle Vereine und Ver-
bände 
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Jagdgenossenschaft Dellstedt
Dellstedt, den 16.02.2014

Bekanntmachung

Hiermit wird bekannt gemacht, dass eine Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Dellstedt stattfindet.
Termin: Montag, den 09. März 2015 um 20.00 Uhr
Ort: Gastwirtschaft „Zur Eiche“ in Dellstedt
Alle Jagdgenossen des Jagdbezirks Dellstedt werden hierzu 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Kassenprüfung und Entlastung
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Verwendung der Jagdpachterträge
6. Sonstiges

Bei einer Beschlussunfähigkeit der vorstehenden Versamm-
lung, weil die erforderliche Mindestzahl der Jagdgenossen nicht 
vertreten ist, findet eine erneute Versammlung am selben Tage, 
um 20.15 Uhr, am selben Ort und mit gleicher Tagesordnung 
statt. Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl 
der vertretenen Stimmen beschlussfähig.

gez. Rolf Jürgensen
Jagdvorsteher

 
 
 
 

Jagdgenossenschaft Delve
Der Jagdvorsteher Delve, den 19.02.2015

Einladung

Zu der am 26. März 2015 um 19:30 Uhr in Hansen´s Gasthof 
in Delve stattfindenden Jagdgenossenschaftsversammlung wer-
den hiermit alle Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Jagdvorsteher

2. Bericht des Kassenverwalters
 Kassenprüfungsergebnis, Entlastungsbeschluss für den 

Kassenverwalter und den Vorstand
3. Wahlen
 a) Jagdvorsteher
 b) 1 Kassenprüfer
4. Erläuterung und Beschlussfassung über eine neue Satzung 

aufgrund § 8 des Landesjagdgesetzes
5. Neufestsetzung der Jagdpacht
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Sonstiges

Sollte die Genossenschaftsversammlung nicht beschlussfähig 
sein, weil weniger als 1/10 der stimmberechtigten Jagdgenos-
sen vertreten sind, lade ich hiermit zu einer zweiten Versamm-
lung am gleichen Tage, am gleichen Versammlungsort, bei glei-
cher Tagesordnung zu um 20:00 Uhr ein.

Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Jagdgenossen voll beschlussfähig.

Auf die Möglichkeit der Vertretung durch Vollmachten gemäß § 
7 Abs.4 Satz 1 der Satzung weise ich besonders hin.

gez. Rainer Hansen
Jagdvorsteher 

Turn- und Sportverein Delve von 1911 e. V.

An alle Mitglieder im TSV Delve

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
TSV Delve am Freitag, 27.März 2015, 20.00 Uhr

im Büchereiraum der Schule Delve

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Ehrungen 
3. Genehmigung des Protokolls von der Jahreshauptversamm-

lung 2014 
4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 
5. Berichte der Spartenleiter 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Wahlen
 a) 1. Vorsitzende(r) 
 b) Kassenwart 
 c) 1. Beisitzer 
 d) Kassenprüfer
 e) Ersatzkassenprüfer 
10. Anträge
11. Verschiedenes

Hinweis:
Anträge zur Beratung auf der Jahreshauptversammlung sind 
gemäß Satzung spätestens 3 Tage vor der Versammlung dem 
Vorsitzenden schriftlich einzureichen.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. Mit 
sportlichen Grüßen

TSV Delve 
Der Vorstand
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mit 50+ unterwegs

Das Schöne am Frühling ist,
dass er immer gerade dann kommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht.

Unsere 1. Halbstagesfahrt startet am 11. März 2015 um 12:00 
Uhr ab Parkplatz „Dörplinger Krog“ „Fahrt ins Blaue“.
Kosten: Busfahrt, Reisebegleitung, Kaffeetafel cá pro Pers. 
24:00 EUR

Bildernachmittag der Fahrten 2013/2014, Kegelausflüge 
und von den Blutspende - Mitarbeitern
Kaffeenachmittag
am 13. März 2015 um 13:30 Uhr in Dörpling im „Dörplinger 
Krog“ auf großer Leinwand.
Bitte anmelden bei Elke Kock, Tel. 04803/523

Hinweis!
Am 08. November 2015 eine Fahrt zum Musical „Das Wun-
der von Bern“, inkls. Brunchbuffett pro Person: 115,00 EUR 
(bezahlen bitte erst 5 Wochen vorher!)

Wi weern in Hamborg un hebbt dat Musical all hört un sehn. Dat 
warr ik so gau nich vergeeten, de Kulissen, de Stars, de Ge-
sang, de Ereignisse.
Dat Speel hannelt vun de Football - Meesterschop, vun de 
Rückkehr ut de russische Gefangenschop un dat wedder to ee-
nanner finn´n. Dat Zusammenspiel is eenfach een gelungene 
Sook. 

Dat mutt man eenfach mol sehn un hört hem. Wi künnt ditt Mu-
sical „Das Wunder von Bern“ blots empfehlen. Elke Kock un Eli-
sabeth Müller
Veranstalter: Fa. Grunert Husum
Anmeldungen und Info 
bei Elke Kock, Tel. 04803 523

An alle Fedderinger

Einladung zum Osterfrühstück
am 05. April 2015

in Fedderingen

Wir möchten auch in diesem Jahr zum 
gemeinsamen Osterfrühstück

am 05.04.2015
um 10:00 Uhr im Gemeindehaus

zusammenkommen.

Anmeldung bitte bis zum 29.03.2015 
bei
Maike Plöger, Tel. 9965781
Gabriele Beetz, Tel. 1780 

Es wird gebeten, den Kostenbeitrag von 7 EUR pro Erwach-
sener bzw. 3 EUR pro Kind mit der Anmeldung zu bezahlen.

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Der Jagdgenossenschaft Hemme

Am Montag den 13.04.2015, findet um 19.30 Uhr im Dorfladen 
der Gemeinde Hemme, Dorfstraße 46, 25774 Hemme, eine 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Hemme statt Zu dieser 
Versammlung werden alle Mitglieder eingeladen. 

Tagesordnung 
1.  Verlesung der Niederschrift vom 21.03.2013 
2.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 
3.  Verwendung der Erträge aus der Jagdnutzung 
4.  Sonstiges 

Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, wird um 
19:45 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die in jedem 
Fall beschlussfähig ist 

25774 Hemme, 25.02.2015  Der Jagdvorsteher
 gez. Hans Peter Witt
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Närrisches Treiben  
in der Grundschule Hennstedt

Am Rosenmontag, dem 16. Februar, trafen morgens nicht ver-
schlafene Jungen und Mädchen ein, sondern aufgekratzte 
Prinzessinnen und Indianer, Polizisten und Hexen, unter-
schiedlichste Wesen aus anderen Galaxien, Superhelden und 
Traumgestalten und noch viele andere interessante Gestalten 
mehr bevölkerten ab Viertel vor Neun das Gelände. 

Die Klassen 3a, 3b, 4a und 4b zogen sogleich in die Turnhalle 
hinüber, wo das Schülersprecherteam schon in der ersten Stun-
de alles bunt geschmückt hatte. Lennart, Maike, Anna, Rika, 
Sascha, Alina und Emily waren gut vorbereitet und empfingen 
die Faschingsgesellschaft mit Partymusik. Diverse Tanzspiele 
und verschiedenste Geschicklichkeitsstaffeln sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung- ebenso wie die kleinen Bonbonregen 
zwischendurch. Nach zwei Partystunden zogen die „Großen“ 
ab, um die zweite Hälfte des Vormittages mit ihren Klassenleh-
rerinnen in den Klassen zu verbringen. 
Nach einer kurzen Pause in der kleinen Turnhalle ging es für 
das zweite Team der Schülersprecher los mit dem Faschings-
programm für die Klassen 1a, 1b und 2a. Rund siebzig ausge-
lassene Kinder freuten sich nach ihren Klassenprogrammen 
auf die Spiele in der Halle. Und auch sie hatten ihren Spaß bei 
„Eiswaffel“-Staffel, Zeitungstanz, Polonaise und anderem mehr. 
Erstaunliche Techniken zeigten sich bei den Kindern in der 
Ringestaffel - als ob die Kostüme der Fantasiegestalten die Lö-
sungen gleich mitlieferten.
Am Ende beider Karnevalsprogramme kürten die Zehntklässler 
die besten Kostüme. Urkunden überreichten sie für das gruse-
ligste Kostüm an für die schönste Prinzessin sowie für das origi-
nellste und das schönste Kostüm überhaupt. 
Zu guter Letzt sagt die Grundschule 1000 Dank den ganz Groß-
en, die so nett und engagiert dieses Fest für uns mitgestaltet 
haben. (Wenn auch einer sagte, er werde doch lieber Sekun-
darstufenlehrer - so ab Klasse 7!)
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Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V.

Kuraufenthalt in Kolberg

Am Sonntag, den 11.01.2015 fuhren wir, die Landfrauen vom 
Landfrauenverein Hennstedt und Umgebung e. V., sowie drei 
Landmänner, bei Sturm und Regen zu einem sechstägigen Ku-
raufenthalt an die polnische Ostseeküste. Nach ca.10 Stunden 
Busfahrt kamen wir endlich im Hotel Kurhaus-Ikar Plaza in Kol-
berg an. Nach unserer Ankunft wurden wir ärztlich untersucht 
(Gespräch), bekamen Informationen von unserer polnischen 
Reiseleiterin Bogna und ein sehr reichhaltigen Abendbuffet. Eini-
ge Frauen suchten noch im Schwimmbad, das täglich bis 22:00 
Uhr geöffnet war, eine verdiente Erfrischung und Erholung:
Am nächsten Morgen erhielten wir unseren individuellen Be-
handlungsplan (zwei Behandlungen pro Werktag). Kosmetische 
Behandlungen konnten im Spa-Bereich zusätzlich gebucht wer-
den. Die Wassergymnastik fand jeden Morgen statt. Schon bald 
sah man Landsleute in weißen und farbigen Bademänteln durch 
das Kurhaus schleichen, denn auch der Muskelkater meldet sich 
bei einigen an. 
Mit dem Shuttlebus fuhren die Landfrauen in die Stadt Kolberg, 
einige nahmen an einer Stadtführung teil, andere erholten sich 
in der Salzgrotte. Viele Landfrauen labten sich an Kaffee und 
Kuchen. Ganz sportliche Damen liefen von Kolberg zum Hotel 
zurück (4km).
Nach den ersten stürmischen und regnerischen Tagen folgten 
Windstille und Sonnenschein. Die Frauen nutzten das herrliche 
Wetter um Strandspaziergänge zu unternehmen. Anschließend 
belohnten sie sich mit einem Stück Kuchen im Hotel „arka“ 
oder im Hotel „maritim“ und genossen den atemberaubenden 
Ausblick auf die Ostsee. Am Abend wurde in kleinen Gruppen 
Karten gespielt, gestrickt oder einfach nur geklönt. An manchen 
Abenden bot das Hotel Tanzabende mit Livemusik, russische 
Folklore, vorgetragen von einer Familie, oder auch nur Flöten-
musik an.

Da am letzten Urlaubstag keine Behandlungen mehr stattfan-
den, nutzten viele die Gelegenheit mit dem Busfahrer Werner 
eine Fahrt in die nähere Umgebung zu unternehmen. Sie be-
suchten die Orte Henkenhagen (Leuchtturm), Groß Mileno und 
Köslin an der Ostsee. Die Reiseleiterin Agatha, die sehr gut 
deutsch sprach, erzählte den Landfrauen viel Interessantes 
über ihre Heimat. 
Bei herrlichem Sonnenschein startete die Reisegruppe am 
Sonntag zur Rückreise nach Dithmarschen. Sie fuhren mit der 
Fähre über die Peene, an Swinemünde vorbei und genossen 
den Ausblick auf die schöne polnische Landschaft. Der Busfah-
rer berichtete viel Wissenswertes über die Geschichte und die 
Landschaft. Zum Schluss waren sich alle einig: Diese Fahrt war 
sehr interessant und erlebnisreich und auch für unsere Gesund-
heit, gerade im Januar, sehr wohltuend.  DANKE 

Reisegruppe

Artikel von Roswitha Haack, Fotos von Christa Hinrichs

Heiße Wecken drehen
Zum „Heiße Wecken drehen“ fuhren die Hennstedter Land-
frauen nach Norderstapel zum Bäckermeister Sönke Hen-
ningsen. Der Bäcker begrüßte die Damen mit einem zünftigen 
Braten aus seinem Ofen. Gut gestärkt spielten die Landfrauen 
manch fröhliche Runde.

Jahreshauptversammlung - Wie geht „frau“ galant auf High 
Heels?
Dieser Frage stellten sich die Hennstedter Landfrauen nach 
den Regularien ihrer jährlichen Mitgliederversammlung. Die Ta-
gesordnungspunkte waren schnell abgearbeitet, denn es gab in 
diesem Jahr nur eine Kassenprüferin zu wählen. Annette Hart-
mut wurde einstimmig gewählt. 
Dann legte Agnes Geers, Referentin des Abends, los. Die 
Schülerinnen Georgia Drost, Nora Rettenberger und Michel-
le Schlüter durften an diesem Abend gemeinsam „das Laufen“ 
lernen. Alle drei hatten ihre High Heels mitgebracht und Agnes 
Geers ermutigte die Mädels einmal entlang eines Striches zu 
gehen. Dann erläuterte die Beraterin wie nicht nur die Mädchen 
sich eleganter auf schicken Schuhen bewegen können.

Agnes Geers zeigt die richtige Fußposition
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„Die Füße zeigen auf fünf vor eins, Knie locker und das Becken 
vorstrecken. Dann die Hüften wie eine acht kreisen und schön 
geschmeidig in der Wirbelsäule bleiben. Brust raus und Kopf 
gerade. Wichtig ist die Schrittlänge und die Schrittgeschwin-
digkeit.“ „Das Kinn nicht zu hoch, sonst wirkt man arrogant“ 
empfiehlt Agnes Geers. Die Mädchen gingen nach jeder neu-
en Anweisung über den Steg (Strich) und die Zuschauerinnen 
konnten deren Erfolge sehen. Auch einige mutige Landfrauen 
gesellten sich zu den Jugendlichen und präsentierten sich auf 
dem Laufsteg. Die letzte Probe bestand darin, mit einem Buch 
auf dem Kopf, galant die markierte Strecke zu gehen. Noch 
schnell gab Agnes Geers einige Tipps zum Schuhkauf und 
legte den Frauen folgenden Leitsatz ans Herz: „Die Brust betritt 
zuerst den Raum, egal wie groß sie ist!“
Nachdem einige Frühlingsblumen verlost waren endete eine 
fröhliche Mitgliederversammlung.

v.l. Nora Rettenberger, Michelle Schlüter,  
Georgia Drost, Susanne Köppen

Rückblick auf 60 Jahre Landfrauenverein Hennstedt und 
Umgebung e. V.
Zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen tra-
fen sich die Landfrauen auf Gut Apeldör. Nach den leckeren 
Torten schauten sich die Mitglieder die Bilderrückschau auf un-
sere Vereinsgeschichte an.

Kaffeetrinken in gemütlicher Runde

Mittwoch, 18. März 
Faszination Garten
Gartenbotschafter John Langley möchte uns viele Tipps und 
kreative Impulse rund um das Thema Garten geben. Gerne be-
antwortet er auch vorab gestellte Fragen, die direkt an den Re-
ferenten gestellt werden können john.langley@gmx.de/ www.
gartenbotschafter.de
Ort: Landgasthof Jägerstuben, Barkenholm 19:30 Uhr
Anmeldung bis 13. März bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Samstag, 11. April
Frauenfrühstück
Zum Frauenfrühstück erwarten die Landfrauen Corinna Brenn-
holt aus Hemmingstedt. Sie wird zeigen, wie man Schals modisch 
trägt. Dazu bringt bitte jede Landfrau einen langen Schal mit. 
Ort: Gasthof Leesch, Reinsbüttel 9:30 Uhr

Anmeldung bis 04. April bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312
Dienstag, 21. April
Sicherheit beim Gehen - Sturzprävention
Die Chefärzte des WKK Heide Dr. med. Luitjens (Unfallchirur-
gie), Dr. med. Hagenah (Neurologie), Dr. med. Diemert (Kardi-
ologie), Dr. med. Hermann (Geriatrie) werden uns die Thematik 
in kurzen Informationsbeiträgen näher bringen.
Die Veranstaltung wird vom Kreis-LandFrauen-Verband durch-
geführt.
Ort: Hotel „Zur Linde“, Meldorf 19.00 Uhr 
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, 
muss bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den ge-
forderten Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden 
bei kurzfristiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten 
und Veranstaltungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an Veranstaltungen und 
Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird 
mit der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

Sozialverband Deutschland  
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der SoVD Ortsverband Hennstedt lädt 
seine Mitglieder zu seiner

Mitgliederversammlung
am Sonntag, dem 22. März 2015, um 11:30 Uhr, in die Gast-
stätte „Dithmarscher Hof“, in Kleve, herzlich ein. Kosten-
beitrag 5 Euro pro Person. Wir beginnen mit einem leckeren 
Mehlbeutel-Essen und fahren dann mit der Versammlung im 
Anschluss fort:
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
3. Festsetzen der Tagesordnung 
4. Ehrung der Verstorbenen 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Schatzmeisters 
7. Bericht der Revisoren 
8. Aussprache zu den TOP 5, 6 und 7 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Grußworte der Gäste 
11. Anträge/Verschiedenes

Anträge sind bis 18.03.15 beim Vorstand einzureichen. Da es 
ein Essen gibt bitte bei Brandes, Telefon: 1645 anmelden oder 
per E-Mail info@sovd-hennstedt.de

Der Vorstand
www.sovd-hennstedt.de

SSV Hennstedt e.V. 

www.ssv-hennstedt.de 

Jahreshauptversammlung 2015 

Zu der am
Montag, dem 16. März 2015 
um 19:30 Uhr Im Sportzentrum Seekoppel 
in Hennstadt 

stattfindenden Jahreshauptversammlung der SSV Hennstedt la-
den wir hiermit herzlich ein. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 



Amt Eider – 14 – Nr. 05/2015

2. Totenehrung 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
5. Ehrungen 
6. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden 
7. Berichte der Spartenleiter/innen 
8. Bericht des Kassenwarts (Schatzmeisters) 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Neuwahlen (2. Vorsitzende(r), Schatzmeister/in, Schriftführer/

in, Beisitzer/in sowie die folgende Spartenleiter/innen: Vereins-
kinder- und Jugendturnwart/in, Mädchen- und Jugendfußballob-
mann) 

12. Bestätigung, der durch die Abteilungen gewählten Spartenlei-
ter/innen: Handballobmann. Vereinsturnwartin, Fußballobmann 
(Damen- und Herren), Tennisobmann, Tischtennisobmann 

13. Wahl eines Kassenprüfers 
14. Bestätigung Vereinsjugendwart(in) und Stellvertreter(in) 
15. Anträge 
16. Verschiedenes 

Mit sportlichem Gruß 

Marko Frech 
Vorstand 
SSV Hennstedt e.V. 

Satzung § 12, Abs. 7, Satz 1: Jedes Mitglied kann bis spätestens 
drei Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim en-
geren Vorstand eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen 

Dorfleben Hennstedt e.V.

Am Mühlenberg 15, 25779 Hennstedt

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2015

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Montag, den 23. März 2015, um 
19.30 Uhr bei Bürger Frech ein.  

Die Tagesordnungspunkte lauten wie folgt:
TOP 1:  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3:  Jahresbericht des Vorstandes
TOP 4:  Bericht des Kassenprüfers
TOP 5:  Entlastung des Vorstandes
TOP 6:  Wahl des Vorstandes (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 

Kassenwart, stellvertretender Kassenwart, Schriftfüh-
rer)

TOP 7:  Wahl der Kassenprüfer (1. und 2. Kassenprüfer)
TOP 8:  Anträge und Sonstiges

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

gez. gez.
Anne Riecke Britta Bock
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende

Umwelttag 2015

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner!

Der Umwelttag in unserer Gemeinde findet
am Montag, den 30. März 2015 statt.

Wir treffen uns um 18:00 Uhr an der Bushaltestelle.

Gemeinsam wollen wir unsere Feldmarkt von Müll befreien.
Zu dieser Säuberungsaktion laden wir unsere Kinder, Jugend-
liche freiwillige Helfer und Gemeindevertreter herzlich ein. Die 
Landwirte werden gebeten, Trecker und Hänger zur Verfügung 
zu stellen.

Nach getaner Arbeit werden wir uns mit Wurst, Kartoffelsalat, 
Süßigkeiten und Getränken stärken.
Würde mich freuen viele Helfer begrüßen zu können.

Helmi Rau
Bürgermeisterin

Mit Fortbildungen und Reitunterricht  
in die neue Reitsaison

Der Reit-und Fahrverein Krempel/Lunden hat einen vollen 
Terminkalender.
Krempel (rsl)
Mit fröhlichen Worten begrüßte die Vorsitzende Ute Lundius die 
30 Gäste zur Jahreshauptversammlung in Ute´s Rad-Wander-
Cafe. Der Einladung waren auch die Ehrenmitglieder Ilse Sie-
vers und Manfred Pohling gefolgt. Lobend begrüßt Ute Lundius 
den Bürgermeister Ronald Petersen: „Ronald ist immer vertre-
ten und kümmert sich um die Belange der Menschen und um 
die Vereine“. Der auch als Mitglied anwesender Ronald Pe-
tersen hat immer ein offenes Ohr für die Vereinsarbeit im Dorf: 
„Vereine sind die tragenden Säulen der Kultur“, und wenn 
Unterstützung nötig ist, nimmt sich der Krempler dieser gerne 
an. Ein Rückblick auf das ereignisreiche letzte Jahr samt Bil-
derschau war ein Genuss. Zum großen 40-Jährigen Jubiläum 
im letzten Jahr berichtet die Vorsitzende über eine gelungene 
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Veranstaltung mit vielen Besuchern und Gratulanten. Sie hob 
hervor, dass ein ausgefallener Programmpunkt ganz spontan 
durch eine Fahrer-Pony-Quadrille, angeleitet durch die Breiten-
sportbeauftragte Hilke Rudolph-Schümann, aufgefüllt wurde. 
„Aus dem Nichts geboren und mit einer enormen Dynamik kam 
eine schöne Schauvorstellung zustande“, erzählt Ute Lundius 
stolz. Auch planen die Reiterfreunde an einem Schau-Beitrag 
mit ihren Pony´s zum 875-Jahr-Fest der Gemeinde Lunden im 
August. Jugendwart Ivonn Sinoradzki berichtet von der Ver-
sammlung der Kinder und Jugendlichen. Viele tolle Ideen ha-
ben die jungen Reiter; sie wollen Leckerli-Kekse backen, neue 
Reitwege ausprobieren, im Kino den Pferdefilm „Ostwind II“ 
gucken, eine Übernachtung auf dem Reitplatz veranstalten 
und ihre Pony´s mit Fingerfarbe anmalen und so lustig durch 
das Dorf reiten. Die obligatorischen Wahlen ergaben folgende 
Ergebnisse: Jugendsprecher wurde Susan Beck, den Vorsitz 
übernimmt Ute Lundius in zweiter Periode für vier Jahre, jun-
ger Nachwuchs wurde bei dem Posten des Schriftführers ge-
wählt, diesen übernimmt die 23-Jährige Chantal Malta mit der 
Hilfe ihrer Schwester Alicia-Maria Malta. Die Kasse prüfen Nele 
Konken, Juliane Staack und als Ersatz wurde Janine Andresen 
hinzugefügt. Zu den traditionellen Veranstaltungen, wie das 
Frühjahreserwachen, die Osterausfahrt/-ritt, Muttertagsfahrt, 
Spaßringreiten und der Reiterrallye, wird bei Bedarf für ein 
Reiterabzeichen geübt. Die 21-Jährige Reitlehrerin Cassandra 
Flindt aus Reinsbüttel stellt sich für Ausbildungszwecke zur Ver-
fügung. Zum Thema Pferdefütterung wird es im Frühling einen 
Vortrag von der Firma ST.Hippolyte geben. Ebenfalls steht eine 
Verbesserung der Reitbedingung auf dem Plan, das gestaltet 
sich allerdings aufgrund unserer norddeutschen Wetterverhält-
nisse schwierig. Nach Ute Lundius Motto: „Stillstand ist Rück-
stand“, werden vor Ort weitere Ideen gesammelt. 
Informationen unter facebook Reit-und Fahrverein Krempel/
Lunden oder auf der Internetseite www.ute-lundius.jimdo.com. 
Telefon Ute Lundius 04882 1286.

v.l. hinten: Cassandra Flindt, Lea Stasko, Hilke Rudolph-Schü-
mann, Manfred Pohling, Ute Lundius, Ilse Sievers, Inken Sch-
midt, Ivonn Sinoradzki, Janine Andresen. V.l. vorne: Juliane 
Staack, Rabea Sötje-Looft, Chantal und Alicia-Maria Malta. 

Rabea Sötje-Looft

Biene Maja und Batmann trafen sich  
beim Fasching in Krempel

Die Tanzfläche unter dem Luftballon-Himmel war voll und bunt 
zugleich. An die 75 Kinder samt Eltern, Großeltern, Onkel und 
Tanten kamen in das Haus des Gastes nach Krempel um Fa-
sching zu feiern. Während der DJ von den kleinen tanzenden 
Vampiren, Meerjungfrauen, Fußballern, Cowboy`s und den hüb-
schen Prinzessinnen angehimmelt wurde, damit er zur fetzigen 
Musik noch mehr Bonbons und Puffreis durch den Saal wirft, 
konnten die Begleiter sich an den leckeren Kuchen und Kaffee 
erfreuen. Eine Auswahl an kreativen und leckeren Torten, Ku-
chen und Muffins kamen dank der köstlichen Spenden zusam-
men. Am laufenden Band dröhnte die aktuellste Hit-Parade der 
Kleinen durch den Saal. Immer mit einem Bewegungsspiel ge-
koppelt. Spannend wurde es, als der DJ SP Musikservice Lose 

verteilte. Gespannt hielten die Kinder ihre dreistellige Nummer 
in der Hand. Auf so manche Losnummer fielen Eisgutscheine 
und Schwimmbadbesuche. Til Dührsen aus Vollstedt/Norfries-
land sprang in die Luft, er hatte die Losnummer 294. Er darf 
Karussell fahren und schnelle Loopings drehen im Hansapark, 
der DJ verloste eine Eintrittskarte. Die Faschingsgesellschaft 
schien nicht müde zu werden. Als aber die Luftballon-Ketten 
von der Decke geholt und aufgeteilt wurden, machten sich die 
Karnevalisten zufrieden auf den Heimweg. Auch der Vorstand 
war glücklich einen gelungenen und schönen Tag für die Kinder 
organisiert zu haben. 

Biene Maja ist eigentlich Willi, Adrian Auffuhrt  
ist das erste Mal beim Fasching. 

Als Pipi Langstrumpf hat Emma Frieda Sonnberg sich verkleidet.

Prinzessinnen v.l. Lena Lanken, July Poitz, Zoe Dombrowski.

Krempler Kinderfasching

Rabea Sötje-Looft
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Leher Kinder feiern Fasching

Auch in Lehe in der Schule wurde am Rosenmontag Fasching 
gefeiert. Die Kinder haben die Klassenräume geschmückt, die 
Tische zur Seite geschoben und dann wurde gesungen, getanzt 
und gespielt bis die Balken krachen. Ein leckeres Buffet, das 
die Eltern und Kinder selber zusammen gestellt haben, lud im-
mer wieder zu einer Pause ein. So gestärkt konnten die Kinder 
Partyspiele wie Stuhltanz oder Luftballontanz spielen und aus-
gelassen feiern. Bei den Verkleidungen waren die Leher Kinder 
auch wieder kreativ. Es gab Marienkäfer, Ninjas, einen Pharao, 
Teufel, Zauberer, Fußballer, Krankenschwester, Monster… Ein 
Clown durfte natürlich auch nicht fehlen. So ausgelassen, konn-
ten die Kinder den Vormittag genießen.

Busch-Anfahrtstermine für´s Maifeuer

Dieses Jahr kann am
21.03. und 25.04.2015 in der Zeit von 9 - 12 Uhr 
Busch auf dem Maifeuerplatz abgegeben werden.

Mit freundlichen Grüßen

Rolf Thiede
Bürgermeister

Tanz- und Turn-Show in Linden  
war ein voller Erfolg

Der TSV Linden hatte zu einer Tanz- und Turn-
Show eingeladen. Es war ein voller Erfolg!
Die Hip-Hop-Tanzgruppen I und II des TSV 
Linden eröffneten die Show mit einem Eröff-
nungstanz, und schon war die Sporthalle zu ei-
ner Showbühne geworden.
Die Tanzgruppenleiterin Birte Ahrens führte 
durch ein sehr abwechslungsreiches Programm. 60 Tänze-
rinnen und Turnerinnen hatten fleißig geübt und konnten ihr Er-
lerntes und Können vor viel Publikum zeigen. Ihre Darbietungen 
waren perfekt. Das Publikum kam aus dem Staunen nicht mehr 
heraus.

Der Kreative Kindertanz (4 - 7 Jahre) hatte einige Tänze wie 
z.B. „Wolkenwünsche“, „Wetterfeentanz“, „Regenschirmtanz“, 
„Weltraumtanz“ einstudiert.
Die Hip-Hop-Tänzerinnen I und II hatten ebenfalls einige Tän-
ze wie z.B. „Timber“, „Kylie Minogue“, Moderndance One Love“, 
„Redloof“ einstudiert. Die Choreografien, die Elemente aus dem 
Kindertanz, Balett, Hip Hop, Modern Dance und Jazzdance ent-
halten, wurden mit viel Spaß, Freude, Eleganz und Können vor-
geführt.
Besonders viel Beifall erhielten die Solotänzerinnen Nele Löb-
kens mit „Let it go“, Lina Meier mit „Aschenputtel“ und das Duo 
Marisa und Milena. Sie tanzten mit sehr viel Eleganz.
Ein weiterer Höhepunkt waren die Turnerinnen „Drums Alive“ 
von Tura Meldorf. Mit einem Gymnastikball, zwei Sticks, toller 
Musik und mit ihren pulsierenden Trommelrhythmus bebte die 
Sporthalle. Alle waren begeistert! In der Pause gab es ein le-
ckeres Kuchenbuffet.
Nach der Pause kamen die Leitsungsturnerinnen Nele Löbkens 
und Feli Fink. Sie zeigten viele Bodenturnübungen, die sie syn-
chron vorführten. Es war toll anzusehen, mit wie viel Geschick 
die Beiden ihr Können unter Beweis stellten. Im Anschluss ka-
men die Stepperinnen aus Heide mit den Tänzen „Dance again“ 
und „Where have you been“. Elegant tanzten die 4 Mädels mit 
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ihren speziellen Schuhen auf einer Holztanzfläche. Die perfekte 
Haltung und die Tanzschritte wurden bewundert. Es war sehr 
schön anzusehen und anzuhören!
Im Finale tanzten alle gemeinsam nach „Night fever“ und es 
wurden alle Aritsten noch einmal vorgestellt. Der riesige Ap-
plaus war der Dank an alle Beteiligten.
Vorsitzender Andreas Schoppe sprach allen Teilnehmern 
großes Lob aus.
Tanzlehrerin Birte Ahrens und Spartenleiterin Dörte Junge-Ur-
bahns lobten alle: „Tolle, sportliche Leistungen! Super, macht 
alle weiter so! Bis zur nächsten Tanz- und Turn-Show!“

TSV Linden

Elternförderverein Dörpskinner Lin e.V. 

Einladung 

Hiermit laden wir alle interessierte Bürger des „Elternförderver-
ein Dörpskinner Lin e.V.“ zur Jahreshauptversammlung 

am Montag den 23.03.2015 um 20.00Uhr im Lindenhof ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Verlesen des Protokolls von 2014 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Vorschau auf 2015 
7. Sonstiges 

Mit freundlichem Gruß 

Petra Petersen 
1. Vorsitzende 

Neuigkeiten aus dem OV der CDU Lunden

Am 11.2. wurde zur Mitgliederversammlung der CDU Lunden 
im Hotel Lindenhof gerufen. Es waren einige Posten neu zu be-
setzen.
Vorsitzender war und blieb Holger Kühl,
Stellvertreter wurde Bernd Bardekowsky,
neue Schriftführerin wurde Susanne Kühl und als Beisitzer fun-
gieren Lars Hansen, Elke Hachmann-Skiba, Birgid Dethlefs, 
Ernst-Heinrich Tams und Rüdiger Hasberg.
Allen alten und neuen Funktionsträgern wünschen wir viel Er-
folg.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Herr Günter Kuberg (Fotos) 
geehrt, Holger Kühl übergab eine Urkunde und den dazu gehö-
rigen Blumenstrauß und bedankte sich mit launigen Worten für 
die langjährige Treue.
Als Gast konnten wir Marc Trester, Vorsitzender der CDU Heide 
bei uns begrüßen. Er berichtete ausführlich über das Gesche-
hen aus der Kreisstadt Heide. Es wurde ein informativer und 
gelungener Abend.

Lundens Geburtstagsfeier...

Großes Fest Ende August zum 875. Orts-Jubiläum
Ende August ist es so weit: Die Gemeinde Lunden feiert ihr 
großes Jubiläum. Im Festprogramm zur 875-Jahr-Party vom 28. 
bis 30. August ist für Alt und Jung, für Groß und Klein etwas 
dabei.
Lunden (bm) Ort des Geburtstagsfestes für das Dorf im Norden 
Dithmarschens ist der große Rasenplatz in der Ortsmitte, der 
Gänsemarkt. „Dort werden wir ein riesiges Zelt aufbauen mit 
Platz für bis bis zu 1200 Personen“, so Birgit Dethlefs, Vorsit-
zende des Lundener Kulturausschusses.
Der Startschuss fällt am Freitag, 28. August, mit einem Seni-
orennachmittag mit buntem Programm. Am Abend kommt dann 
die Jugend zu ihrem Recht. Disco-Musik und die Gruppe „Elvis 
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Dies Tomorrow“ läuten den Auftritt einer norddeutschen Top-
Band ein. „Die sind fest gebucht, aber wir dürfen den Namen 
noch nicht verraten“, so Ole Hamann von der Veranstaltungs-
agentur „Moments“, die das große Fest gemeinsam mit dem 
Lundener Kulturausschuss organisiert. „Nur soviel: Es ist eine 
junge deutschsprachige Pop-Band, bekannt aus Radio und TV 
mit echten Chart-Qualitäten.“
Der Sonnabend, 29. August, beginnt mit dem Empfang der Ge-
meinde für die Ehrenämtler des Dorfes. Am Nachmittag wird vor 
und im Zelt auf dem Gänsemarkt ein buntes Programm gebo-
ten: Spielmannszug-Konzert, Vorführungen und Ponyreiten mit 
dem Reiterverein, Spezialitäten-Stände verschiedener Vereine 
und des Kindergartens, Spaß und Sport mit dem SSV und der 
Feuerwehr. Außerdem werden auf der kleinen Bühne einige 
Musik- und Theater-Gruppen aus der Region auftreten. Am 
Abend kommt es zum zweiten Höhepunkt des Lundener Ge-
burtstagsfestes: Die bekannte Tanz- und Coverband „Rockford“ 
wird viel mehr als nur ein Ständchen bringen.
Am Sonntagmorgen, 30. August, wird sich das Zelt nochmals 
für den Fest-Gottesdienst und ein Gospel-Konzert der Lundener 
Kantorei füllen.
Auch außerhalb des Festwochenendes ist einiges geplant, et-
wa ein Fußball- und ein Boßel-Tunier. Und das Heimat-Museum 
will eine neue Ausstellung kreieren. Passendes Thema: „Ge-
ografie und Landschaft des Kirchspiels Lunden in den letzten 
875 Jahren.

Mitglieder des Kulturausschusses und von Vereinen planen die 
Jubiläumsfeier.

Die Tanzband Rockford wird am Sonnabend aufspielen.

Mit der Volkshochschule Lunden 
von Dover bis Cornwall  
durch das zauberhafte Südengland

vom 2. - 10. September 2015

1. Tag Mitwoch, 02.09.2015 
Anreise nach Belgien in den Raum Brügge. IBIS Sint Niklaas 
Hotel, Sint Niklaas. Übernachtung und Abendessen. 

2. Tag Donnerstag, 03.09.2015, 09.30 Uhr Stadtführung 
Nach dem Frühstück erkunden sie während einer Stadtführung 
die Stadt Brügge. Brügge ist die Hauptstadt der Provinz West-

flandern in Belgien. Der mittelalterliche Stadtkern ist unverbaut 
erhalten geblieben und wurde von der UNESCO zum Weltkul-
tur-erbe erklärt. Freuen Sie sich auf viele Sehenswürdigkeiten 
in der Altstadt, die nie durch Kriege oder Brände zerstört wur-
den. Weiter geht es dann nach Calais. Passage Calais - Dover 
für Bus und Passagiere 15.20 Uhr.

Von Calais fahren Sie ca. 90 Minuten mit der Fähre über den 
Ärmelkanal nach Dover. Bereits von Bord haben Sie einen be-
eindruckenden Blick auf die berühmten „White Cliffs of Dover“. 
Sie gelten als eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten Eng-
lands und sind seit tausenden von Jahren für viele Briten das 
Symbol für Heimat. Weiterfahrt entlang der Südküste in den 
Raum Brighton, Hotel Holyday Inn Brighton Seafront, Abend-
essen und Übernachtung.

3. Tag Freitag, 04.09.2015 Brighton - Devon 
Das friedliche Städtchen Salisbury mit Fachwerkhäusern, Back-
steingebäuden, schönen alten Bäumen und natürlich der welt-
bekannten Kathedrale ist immer einen Besuch wert. (Besichti-
gung Salisbury Cathedral 11.00 Uhr)
Von Salisbury aus ist es nicht weit zu den mystischen Steinkrei-
sen von Stonehenge. Man sagt, dass die gigantischen Steine 
vor fast 5000 Jahren als Sonnenheiligtum aufgerichtet worden 
sind, doch wie, das ist immer noch ein Geheimnis (ca. 14.30 
Uhr). 
Abendessen und Übernachtung in Devon Matford, Exeter.

4. Tag Samstag, 05.09.2015 Devon - Aufenthalt 
Die Universitätsstadt Exeter mit ihren römischen Stadtmauern 
und dem mittelalterlichen Stadtkern strahlt Gemütlichkeit aus. 
Besonders sehenswert ist die prächtige Kathedrale, die Guil-
dhall und die mittelalterlichen Kellergewölbe (Besichtigung ca. 
09.30 Uhr). Am Nachmittag unternehmen Sie eine Fahrt in den 
Dartmoor-Nationalpark. Die schönsten Eindrücke erleben Sie 
auf einer Fahrt entlang der B3212. Nutzen Sie die Zeit zu einem 
Spaziergang durch die einzigartige Moor- und Heidelandschaft, 
in der bizarre Granitfelsen aufragen und die Sir Arthur Conan 
Doyle zu seinem Klassiker „Der Hund von Baskerville“ inspi-
rierte. Das Dartmoor ist eine der unberührtesten Landschaften 
Englands mit klaren Flüssen, uralten Steinbrücken und kleinen 
Dörfern wie aus dem Bilderbuch. Abendessen und Übernach-
tung im Hotel vom Vortag. 

5. Tag Sonntag, 06.09.2015 Devon - Cornwall
Die alte Hafenstadt Plymouth ist die Heimat des größten See- 
und Kriegshafens Englands. Von hier aus setzten die Pilgervä-
ter die Segel der Mayflower in Richtung Amerika und Sir Fran-
cis Drake startete zu seiner Weltumsegelung. Spazieren Sie 
auch durch das alte Fischerviertel „The Barbican“. Vorbei an 
idyllischen Fischerdörfern, erreichen Sie die Grafschaft Corn-
wall. Abendessen und Übernachtung in Ihrem Hotel in Cornwall, 
Sands Resort, Porth.

6. Tag Montag, 07.09.2015 
Ausflug Land‘s End und St. Ives
Wandeln Sie heute auf den Spuren Rosamunde Pilchers, 
denn St. Michael‘s Mount, Land‘s End und Penzance sind oft 
erwähnte Orte in ihren Romanen. Die bekannte Autorin wurde 
in der Nähe von Penzance geboren. Beginnen Sie den Tag mit 
einem Blick auf St. Michael‘s Mount, ein ehemaliges Benedik-
tinerkloster (ca. 10.30 Uhr). Bei Ebbe ist die Insel über einen 
Damm erreichbar, bei Flut verkehren Boote. Bei Land’s End, 
dem westlichsten Punkt Englands, treffen Atlantik und Ärmel-
kanal aufeinander. Ein besonderes Highlight ist ein Besuch des 
mediterran anmutenden St. Ives.
Abendessen und Übernachtung im Hotel vom Vortag.

7. Tag Dienstag, 08.09.2015 
Cornwall - Bristol Entfernung: 320 km
Fahren Sie heute entlang der Küste und besuchen Sie den 
Landsitz Prideaux Place (ca. 09.30 Uhr). Nicht weit von hier 
liegt Tintagel Castle, der Legende nach soll hier König Artus ge-
boren und aufgewachsen sein. Auch der Bilderbuchort Clovelly 
lohnt einen Besuch. Abendessen und Übernachtung im Raum 
Bristol. 

8. Tag Mittwoch, 09.09.2015 
Bristol - Harwich Entfernung: 310 km 
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Besuchen Sie das nahe gelegene, elegante Bath, das mit sei-
nen Häuserzeilen aus dem 18. Jh. zu den schönsten Städten 
Europas zählt. Spazieren Sie entlang des Royal Crescent und 
besuchen Sie die berühmten Römischen Bäder. (Besichtigung 
Baths und Pump Room ca. 09.30 Uhr)
Windsor liegt direkt an der Themse im Westen von London. 
Seit nahezu einem Jahrtausend ist das Städtchen Sitz der Kö-
nigsfamilie, außerdem zählt Windsor Castle zu den schönsten 
Residenzen der Welt. Wenn sich die Queen im Windsor Castle 
aufhält, kann man das Schloss nicht besichtigen. Zum Zeichen 
Ihres Aufenthaltes weht die Fahne auf dem Round Tower. 
Windsor, der Ort selber, ist immer einen Besuch wert. Hier fin-
den Sie High Street oder das schiefe Market Cross House und 
in der Church Street das Burford House, wo Charles II. mit Nell 
Gwynne schäkerte, sowie die Old Kings Head Tavern, wo man 
den Hinrichtungsbefehl für König Charles I.,A.D.1648 studie-
ren kann. Auch lohnt sich ein Spaziergang entlang der Themse 
oder ein Schaufensterbummel entlang der zahlreichen Souve-
nirläden rund um Windsor Castle. Am Abend Einschiffung auf 
die Fähre von Harwich nach Hoek van Holland. 
Abendessen an Bord. Übernachtung in den gebuchten Kabinen. 

9. Tag Donnerstag, 10.09.2015
Hoek van Holland - Heimreise 
Informationen und ausführliche Unterlagen erhalten Sie 
von VHS-Leiterin Hannchen Knäblein, Tel 04882 5053 oder 
0172 1689524

Wahl der neuen stellvertretenden  
Vorsitzenden des Frauenchores Lunden

Auf Einladung des Vorstandes kamen 30 Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung in den Lindenhof, bis auf jene Sängerinnen, 
die aus gesundheitlichen oder familiären Gründen nicht teilneh-
men konnten. 
Die 1. Vorsitzende Waltraud Sonnberg begrüßte die Sänge-
rinnen, ferner die Ehrenvorsitzende Agnes Claußen und die 
Chorleiterin Maren Thiessen. Das Treffen begann mit einem ge-
meinsamen Essen.
In ihrem Jahresbericht blickte die Vorsitzende auf ein sehr ak-
tives Berichtsjahr zurück. Seit Frühjahr 2014 absolvierten die 
Sängerinnen einen beachtlichen Auftrittsmarathon. Fünf Ge-
burtstage und drei Goldene Hochzeiten standen auf dem Pro-
gramm. Zu den auswärtigen Auftritten gehörten das Bundes-
sängerfest in Pahlen und die Mitwirkung bei einem Konzert der 
Chorgemeinschaft HLS in der St. Jürgens-Kirche in Heide. Da-
zu kam die aktive Beteiligung bei den Senioren-Weihnachtsfei-
erlichkeiten und als Höhepunkt des Jahres das Konzert „Lieder 
im Advent“ in der St. Laurentiuskirche, das zum 25. Mal statt-
fand sowie Ende Dezember der Auftritt zum Jahresfestkonzert 
der „Lundener Liedertafel“. 
Die Vorsitzende dankte dem Organisationsteam für den in-
teressanten Ausflug nach Gut Ludwigsburg und Damp. Ein 
Dankeschön ging auch an Antje Roth für den gemütlichen Kaf-
feenachmittag in Stelle und an Heinke Groth, die zu einem Gril-
labend eingeladen hatte. 
85 Jahre Lundener Frauenchor war der Anlass für ein gemein-
sames Beisammensein der Sängerinnen mit ihren Partnern und 
den passiven Mitgliedern zu einem festlichen Essen im Linden-
hof. 
Der 85. Geburtstag des Chores wurde noch einmal zusammen 
mit dem befreundeten Kieler Frauenchor Concordia im Gemein-
dehaus in Lunden gefeiert. Zur Stärkung gab es ein ausgie-
biges Büfett. Anschließend wurde eine gemeinsame Chorprobe 
abgehalten. 
Waltraud Sonnberg dankte den Sängerinnen und Maren Thies-
sen für die geleistete Arbeit und wünschte, dass „alle gesund 
und weiterhin so engagiert dabei bleiben“. 
Auch die Chorleiterin dankte den Sängerinnen. Sie lobte die 
Zusammenarbeit und hofft, dass alle weiterhin mit „viel Optimis-
mus an die bevorstehenden Aufgaben herangehen“.
Das diesjährige Frühlingskonzert am 19. April erhält massive 
Unterstützung durch den „Kieler Frauenchor Concordia“, die 
„Liedertafel Lunden“ und Martino Convertini am Klavier.
Auch beim Bundessängerfest in Pahlen am 10. Mai ist der 
Frauenchor Lunden mit Martino Convertini am Klavier aktiv mit 
dabei. 

Dann berichtete Doris Buchholz aus dem Protokollbuch über 
die Choraktivitäten für den Zeitraum 2013/14.
Als Hüterin der Vereinskasse gab Inge Claußen einen Bericht 
über die Ein- und Ausgaben der Chorgemeinschaft. Hierbei 
handelt es sich wie jedes Jahr um eine akribisch geführte und 
sehr detaillierte und übersichtliche Buchführung. Das bestätigte 
auch Leonida Ahrens, die zusammen mit Silke Schwarz das 
Kassenbuch und sämtliche Unterlagen dazu sorgfältig geprüft 
hatte. Die Versammlung erteilte Inge Claußen und dem gesamt-
en Vorstand Entlastung. 
Schließlich standen noch die Stellvertreterwahlen auf dem Pro-
gramm. Die bisherige 2. Vorsitzende Ute Barkow möchte aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr kandidieren. Aus der Ver-
sammlung wurden verschiedene Vorschläge gemacht. Dörte 
Vogelsang und Heinke Groth standen zur Wahl. Man entschied 
sich für eine geheime Abstimmung. Mit knapp Zweidrittelmehr-
heit wurde dann Heinke Groth zur 2. Vorsitzenden gewählt. 
Wiedergewählt wurden die 2. Kassenwartin Johanna Blohm, 
die Pressewartin Ruth Braband und die 2. Notenwartin Margitta 
Burmester. 
Zur 2. Kassenprüferin wurde Erika Lindert einstimmig bestellt. 
Auch unter der Führung der jungen Wirtsleute bleibt der Lin-
denhof weiterhin das Vereinslokal des Frauenchores. Die junge 
Wirtin wurde mit einem Blumenstrauß belohnt. Maren Thiessen 
erhielt für ihren unermüdlichen Einsatz als Chorleiterin einen 
Korb mit Frühlingsblumen. 
Für das laufende Jahr sind erst einmal folgende Veranstal-
tungen vorgesehen: 
Frühlinskonzert am 19. April, Bundessängerfest in Pahlen am 
10. Mai , Adventkonzert am 13. Dezember.
Der Schleswig-Holsteinische Sängerbund plant im Herbst ein 
Frauenchortreffen. Auch der Frauenchor erwägt seine Teilnah-
me. 
Für Mai ist eine Eider-Treene-Sorge-Schiffsfahrt geplant. Beide 
Vorschläge fanden die Zustimmung der Sängerinnen. Vorgese-
hen ist wieder ein Kaffeenachmittag bei Antje Roth in Stelle und 
ein Grillabend mit Partnern und passiven Mitgliedern im Schüt-
zenhaus in Krempel. 
Die jährliche Syltfahrt muss noch besprochen werden. Viel dis-
kutiert, aber ergebnisoffen, was die eventuelle Teilnahme der 
Chöre bei der Gestaltung der 875-Jahrfeier in Lunden betrifft, 
beendete um 22:00Uhr die Sitzung. 

R. Braband

Hier das neue Programm  
der LandFrauen Lunden u.U.:

Mittwoch 11. März um 17 Uhr bei Maren Holst
In diesem Jahr trauen wir uns an einen Pflanzstuhl.
Bringen Sie bitte einen ausgedienten Stuhl und ein Gefäß, das 
von der Größe her in die Sitzfläche hinein passt, mit. Einige 
Stühle sind vorhanden.
Karin Frauen und Maren Holst werden Sie bei der Herstellung 
tatkräftig unterstützen.
Anmeldung bitte bis 01.03.  04882 5885
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Samstag 21. März 9:00 Uhr, Frauenfrühstück im Landhaus St. 
Annen
Nach dem gemeinsamen Frühstück ist wie immer Zeit, in den Bü-
chern, die hoffentlich wieder reichlich von Ihnen mitgebracht wer-
den, zu stöbern und diese zu kaufen. Den Erlös werden wir wie in 
den Vorjahren spenden. Der Begünstigte wird noch benannt. Bitte 
überweisen Sie bei Anmeldung Euro 12,50 auf das o.a. Konto.
Anmeldung bitte bis 16.03.  04882 5885

Dienstag 21. April 19:00 Uhr im “Hotel zur Linde“ in Meldorf,  
Veranstaltung  des Kreis-LandFrauen Verbandes Dithmar-
schen zum Thema: 
„Sicherheit beim Gehen - Sturzprävention“.  
Die nachfolgend aufgeführten Ärzte werden uns das Thema aus 
der Sicht der jeweiligen Fachrichtungen in kurzen Informations-
beiträgen näher bringen und der Leiter des Therapiezentrums am 
WKK Heide zeigt uns dann noch einfache, im Alltag praktikable 
Übungen zum Thema. 
Der Sturz in Haus und Hof Dr. Klaus-Dieter Luitjens
Herzfunktionsstörungen
- worauf muss ich achten? Dr. Patrick Diemert
Stolpern liegt nicht nur am Teppich Dr. Johann Hagenah
Koordination und Fitness Dr. Henrik Herrmann
Praktische Übungen Carsten Keil
Das Thema kann jeden von uns betreffen, auch wenn wir es heute 
noch nicht so sehen. Rechtzeitige Information macht das Thema 
einfacher. Eigene Anreise.
Anmeldung bitte bis 14.04., Tel: 04882 5885 

Mittwoch 22. April „Dithmarschen“ 
13:00 Uhr Treffen auf dem Gänsemarkt
Wir fahren nach Meldorf und besichtigen dort die Strandkorbma-
nufaktur sowie den Handwerkerhof mit Museumsweberei und Töp-
ferei der Stiftung Mensch. Im Anschluss können wir durch Meldorf 
bummeln bevor um 17:00 Uhr im Landwirtschaftsmuseum die Ver-
anstaltung „So schmeckt Dithmarschen“ beginnt. Wir machen ei-
ne kulinarische Reise durch unsere Heimat und erfahren viel über 
ansässige Betriebe und deren Spezialitäten. Rundherum gesättigt 
treten wir um 
ca. 19:15 Uhr die Heimfahrt an. Die Anreise wird noch gesondert 
geregelt.
Bitte überweisen Sie bei Anmeldung Euro 19,- auf das o.a. Konto. 
In diesem Betrag ist eine Spende an die Stiftung Mensch enthal-
ten. Teilnehmerzahl: max. 30 Personen.
Anmeldung bitte bis 27.03. 04882 5885 

Reise nach Ostfriesland 14. bis 17. September
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 
Ein gültiger Personalausweis oder Reisepass ist mitzunehmen.
Anmeldung bitte  bis 27.07., Tel: 04882 5885 

Sieg für den Boßelverein  
Kirchspiel Lunden in Marne

Die Grippewelle hatte nun auch die Lundener erwischt. 8 Boßler 
meldeten sich krank. So fuhr man mit nur 10 Boßlern nach Marne 
an den Neufelder Deich. Die Nr. 1 der Marner hatte sich bereits ab-
geworfen. Lunden lag von Anfang an vorne und konnte den Vorzug 
auch halten, gewann den schönen harmonischen Feldkampf mit 38 
m. Auf beiden Seiten fielen viele hervorragende Würfe.

Die Lundener Siegermannschaft

Jahreshauptversammlung Boßelverein 
Kirchspiel Lunden

Es war eine sehr harmonische Versammlung, zu der sich 22 
Boßlerinnen und Boßler einfanden. Auf Wunsch verlas der 1. 
Schriftführer Christian Lembke das Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung 2014. Die Jahresberichte des 1. Vorsitzenden 
Ralf Kracht sowie des 1. Jugendwartes Knut Lembke wurden 
gehalten. Viele Erfolge waren zu verzeichnen, insbesondere 
wurde Niko Stange Hauptverbands-Juniorenmeister auf der 
Straße. Einen umfassenden Kassenbericht hielt Thomas Poh-
ling. Die Kassenlage ist stabil. Der Prüfungsbericht wurde ge-
halten. Alsdann wurde Entlastung für Kassenwart und den üb-
rigen Vorstand unter deren Enthaltung erteilt.

Es standen Neuwahlen der 2. an. Ralf Kracht dankte dem lang-
jährigen 2. Vorsitzenden Viktor Krüger für sehne hervorragend 
geleistete Vorstandsarbeit. Der Vorstand setzt sich jetzt wie 
folgt zusammen: 1. Vorsitzender Ralf Kracht, 2. Vorsitzender 
Christian Peters, 1. Schriftführer Christian Lembke, 2. Schrift-
führer Ingo Sauer, 1. Kassenwart Thomas Pohling, 2. Kassen-
wart Sönke Clausen, 1. Obmann Reimer Köster, 2. Obmann 
Klaus Peters, 1. Obfrau Sabine Lindemann, 2. Obfrau Joan-
na Kracht, 1. Jugendwart Knut Lembke, 2. Jugendwart Axel 
Lembke und Klaus Peters, Pressewart Susanne Peters, Pokal-
wart Arved Blohm.

Das Vereinslokal Dithmarscher Hof wurde einstimmig für 1 Jahr 
wiedergewählt. Bettina Groth erhielt einen Blumenstrauß.

Der gefüllte Veranstaltungskalender wurde bekannt gegeben.

Die neu Gewählten: Ingo Sauer, Joanna Kracht, Axel Lembke, 
Sönke Clausen, Arved Blohm,
Christian Peters, Susanne Peters, Klaus Peters

DRK-Bus zum Leben erweckt

Während einer Routinefahrt mit 
unserem Vereinsbus wurde fest-
gestellt, dass der Reifendruck 
überprüft werden müsste.
Dank der gewissenhaften Prü-
fung der Werkstatt Domke, kam 
nicht nur der geringe Reifendruck 
zu Vorschein, sondern auch die 
„Zwangsbelüftung“ im Unterbo-
den.
Jetzt stand der Vorstand des DRK 
OV Lunden vor der großen Aufga-
be - was tun? Das hatten wir nicht erwartet bei einem Alter von 
nicht einmal 10 Jahren. Der Vorgänger hatte 16 Jahre gehalten.
Es wurde gerechnet und gebettelt, doch für einen neuen Bus 
reichte das Geld nicht.
Eine Anfrage bei der Familie Anhalt, brachte die Lösung für die 
Reparatur. 
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Jetzt läuft der Bus wieder, ist verkehrssicher und hat sogar eine 
neue TÜV-Plakette bekommen.
Das alles gesponsert von der Familie Anhalt. Ein ganz großer 
Dank an dieser Stelle, auch an die Beschäftigten der Werkstatt, 
mit der wir reibungslos zusammenarbeiten konnten.
Damit wir noch ein paar Jahre gut haben, planen wir einen Car-
port. 
Wer uns dabei, sowohl mit Material als auch mit Hilfestellung 
unterstützen möchte, ist sehr herzlich willkommen.

Der Bus wird für die folgenden Aktivitäten eingesetzt:
•	 Blutspende
•	 Klönnachmittag	mit	Bingo	und	Spielen
•	 Essen	in	Gemeinschaft
•	 Kleidercontainer	
•	 DRK-Shop
•	 Möbeltransport
•	 Ausflüge	
•	 Teilnahme	an	Amtswehrübungen
•	 Verpflegung	der	Einsatzkräfte	bei	Bränden,	Gasunfall,	Schu-

lunfall
•	 Verleihen	an	andere	Vereine

Dringend Möbel gesucht für DRK-Shop Lunden
Ab	2015	sind	4	AGH-Kräfte	in	unserem	Shop	für	Sie	da.	In	der	
Lundener Bevölkerung sind die folgenden Artikel sehr gefragt:
Gut	erhaltene	Möbel	 jeglicher	Art,	 alle	Haushaltsgegenstände,	
Kleidung,	Spielsachen	und	außer	Lebensmitteln,	alles,	was	Sie	
entbehren können.
Deshalb	helfen	Sie	uns	bitte	und	bringen	uns	diese	Gegenstän-
de an den Wochentagen von 9:00 bis 15:00 Uhr in den Breiten 
Weg in Lunden. Falls Sie Unterstützung beim Transport benöti-
gen, wenden Sie sich bitte direkt an unseren Shop mit der Tel.-
Nr. 0174 5704963.

Wer hilft, gewinnt!

Als ehrenamtliche(r) Mitarbeiter/in mit 
und für Menschen gewinnen Sie viel: 
Freude,	 neue	 Kontakte	 und	 Wert-
schätzung garantiert, ein richtig gutes 
Gefühl!?
Jetzt	Gewinner	(in)	werden.	
Infos	 finden	 Sie	 unter	 www.drk-sh.de	 oder	 www.drk-dithmar-
schen.de.
Das	klingt	interessant?
Dann	rufen	Sie	unsere	Vorsitzende	Antje	Kelb,	Tel:	04882	264	
einfach ´mal an.
Gerne	berät	sie	Sie	in	einem	persönlichen	Gespräch,	damit	Sie	
lange	Freude	an	Ihrer	neuen	Aufgabe	haben.

Verantwortung übernehmen?
Im	 Jahr	 2016	 laufen	 die	 Amtszeiten	 aller	 Vorstandsmitglieder	
aus.	Der	Ortsverein	 sucht	Hilfe	mit	 Ideen	 für	 erweiterte	Aktivi-
täten	 bei	 unseren	 Sozial-	 und	 Freizeitprojekten	 im	 Zentrum	
und im Shop am Breiten Weg. Übernehmen Sie gerne Verant-
wortung,	dann	melden	Sie	sich	bitte	bei	Frau	Kelb	04882	264.	
Versuchen Sie es doch auch einmal. Sie haben die Chance auf 
Veränderung	 für	 sich	 und	 uns.	 Neue	 Ideen	 sind	 uns	 willkom-
men. Wenn Sie es einmal ausprobieren möchten, hätten Sie 1 
Jahr Probezeit zum Schnuppern. 

Danke	für	Ihre	Unterstützung	

Vorstand DRK OV Lunden

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden

Lesekreis der VHS Lunden 

„Insel	der	Vergessenen“	heißt	der	Roman,	den	wir	im	Lesekreis	
besprechen. Die Autorin Victoria Hislop schreibt hier in ihrem 
ersten	 Roman	 über	 das	 Schicksal	 von	 Menschen,	 die	 mit	 der	
früher	verhängnisvollen	Krankheit	Lepra	leben	müssen.
Wir	 treffen	uns	am	23.3.2015	um	19	Uhr	am	Kliff	 12	bei	Frau	
Slotty.

Kooperationsangebote VHS Lunden  
und „die Werkstatt“

Augen zu und tanzen:
Tanzspaß in der Gruppe 
Jeder erste Mittwoch im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
04.03.2015
06.05.2015
03.06.2015
01.07.2015
Es	 wird	 keine	 Gebühr	 erhoben,	 ein	 freiwilliger	 Beitrag	 ist	 will-
kommen.
Anmeldung	bitte	unter	Telefon	04836	740
Ort:	„die	werkstatt“	,	Nordbahnhofstr.	10,	Lunden.
Leitung:	Elfi	Riecke-Fuhlendorf

QiGong intensiv
Immer	am	Samstag:		 07.03.2015
 25.04.2015
 06.06.2015
	 18.07.2015
Jeweils 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten:	30,-	EUR	

Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 
04836 740 bei der Kursleiterin, Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, 
möglich. 

Lebende Heimatgeschichte

Mitglieder des Vereins für Heimatgeschichte des Kirchspiel 
Lunden trafen sich zur Jahreshauptversammlung.

Über 30 Mitglieder und 
Gäste	 kamen	 ins	 Heimat-
museum, um das ver-
gangene Jahr des Vereins 
für Heimatgeschichte des 
Kirchspiels	 Lunden	 noch	
einmal	 Revue	 passieren	
zu lassen. Vor allem aber 
um die Vorschau für 2015 
zu erhaschen. Der kom-
missarische Vorsitzende 
Henning Peters Junior begrüßte die Anwesenden mit den lo-
benden Worten der ehrenamtlichen Arbeit in und um die Lun-
dener	Heimatgeschichte.	Vorstandsmitglied	Gustav	Stange	hat-
te	im	vergangen	Jahr	die	Auszeichnung	des	„Ehrenbürgers“	von	
Lunden erhalten. Henning Peters selber investierte täglich zwei 
bis	drei	Stunden	für	die	wertvolle	Geschichte	seiner	Heimat.	Er	
verrät:	„Ich	arbeite	an	einem	Lunden	ABC,	2500	DIN	A4	Seiten	
sind schon zusammen gekommen. Es folgen noch viele weitere 
Stichwörter“.	Stolz	berichtet	er	über	die	Errungenschaft	von	15	
neuwertigen Vitrinen, die für eine Ausstellung kostbarer Stücke 
bereit stehen sollen. Angedacht sind unter anderen 150 Jahre 
alte	restaurierte	Kochbücher.	Die	Ausstellung	über	den	1.	Welt-
krieg im letzen Jahr wurde auch von Schülern für ihre Schul-
arbeit	 genutzt.	 Nach	 einem	 ausführlichen	 und	 ersten	 Kassen-
bericht	 von	 der	 im	 letzten	 Jahr	 gewählten	 Kassenwartin	 Hilke	
Rudolph-Schümann	ging	es	zum	Tagesordnungspunkt	Wahlen	
über. Da für den Posten des Vorsitzenden kein Freiwilliger zur 
Verfügung stand, übernimmt Henning Peters Junior erneut den 
kommissarischen	 Posten	 des	 Vorsitzes.	 Zur	 stellvertretenden	
Protokollführerin	wurde	Rabea	Sötje-Looft	und	 für	die	Kassen-
prüfung	 Kurt	 Kring	 gewählt.	 Anlässlich	 der	 großen	 875-Jahr-
Feier	 der	 Gemeinde	 Lunden	 vom	 28.08.	 -	 30.08.	 möchte	 das	
Heimatmuseum-Team	 die	 topo-	 und	 geographische	 Karten-
entwicklung von Lunden ausstellen. Es wird wohl eine Samm-
lung	 von	ungefähr	 20	Karten	 zusammen	kommen.	 In	Planung	
ist	die	Errichtung	einer	Barockstube	unter	dem	Motto	 „Reichs-
tagserinnerungsstube“	 zugunsten	 des	 Zennhusener	 Gustav	
Thomsen,	der	von	1881	bis	1898	Reichstagsmitglied	war.	Die-
se großzügige Spende kommt von dem Barkenholmer Ernst-
August Thomsen-Duis. So alt, wie manche Exponate im Hei-
matmuseum ist auch die Satzung des Vereins. Um zeitgemäß 
weiterzuarbeiten, wird diese durch den Vorstand und einem 
Rechtsanwalt	 modernisiert.	 „Unser	 treues	 Mitglied	 im	 Heimat-
verein,	Gerhard	Kock,	hielt	zum	Ausklang	der	Jahreshauptver-
sammlung einen Vortrag. Das Thema war zwar bescheiden ge-
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wählt und lautete: “ Anmerkungen zu Australien“, hatte es aber 
in sich. Nach mehreren Reisen nach und durch Australien mit 
Schul-Geographen, privat und als Expeditions-Tour konnte Ger-
hard Kock ein „Feuerwerk“ an Wissen, mit Daten und Fakten, 
mit schönen Bildern und Erlebnis-Schilderungen „Abbrennen“. 
Ein spannender Lichtbilder-Vortrag über 1,5 Stunden fesselte 
die Heimatfreunde, versetzte sie auf die Gegenseite unseres 
Globus und „fütterte“ sie mit geologisch-geographischen Grund-
lagen, mit landwirtschaftlichen Einblicken, mit Zukunftsaus-
sichten und noch mehr. Alles in Allem ein spannender Vortrag 
mit wunderschönen Bildern aus Landschaft, Flora und Fauna“, 
so Henning Peters.

v.l.: Gerhard Kock (Australien-Vortrag), Klaus Peters (Kassen-
prüfer), Hilke Rudolph-Schümann (Kassenwartin), Henning Pe-
ters Junior (kommissarischer Vorsitzender), Egon Jensen (Bei-
sitzer), Kurt Kring (Kassenprüfer), Peter Nissen (Beisitzer).

Rabea Sötje-Looft

Förderverein Lundener Schulen -  
Wechsel an der Spitze

Lunden (rsl)
Der Förderverein der Lundener Schulen ist als Helfer und Un-
terstützer bei den Schulveranstaltungen, Elternsprechtagen 
und Weihnachtsfeiern der Eiderlandschule Lunden präsent, 
tatkräftig sowie mit finanzieller Unterstützung für die Kinder. 
Mithilfe der Mitgliedsbeiträge und Spenden werden Anschaf-
fungen getätigt, die den Schulbesuch für die Schüler attraktiver 
gestalten. Der Förderverein kann auf eine über 50 Jahre beste-
hende Vereinstätigkeit zurückblicken. Doch war es auch schon 
einmal ganz leise um den Verein geworden. Das änderte sich 
vor sechs Jahren mit der Vorsitzenden Heike Jakobs. Die en-
gagierte Lundenerin hat viel Neues angefangen und geschaffen 
und war immer anwesend. Dennoch gibt sie nun ihren Posten 
ab, in motivierte jüngere Hände. Kassenwart Elke Eggers dank-
te Heike Jakobs für ihr Engagement und sagte: „Du hast dem 
Förderverein ein Profil gegeben“. Heike Jakobs berichtet: „Ich 
gehe mit einem tränenden und einem lachenden Auge. Ich ha-
be die Arbeit im Förderverein gerne gemacht.“ Die jungen Hän-
de gehören Agnieszka Auffuhrt, sie ist Mutter von zwei kleinen 
Kindern, eines davon geht in die erste Klasse, sie freut sich auf 
ihren neuen Posten als erste Vorsitzende. Desweiteren wurde 
auf der Jahreshauptversammlung die zweite Vorsitzende Su-
san Groth für zwei Jahre bestätigt. Elke Eggers übernimmt die 
Kasse. Als zweiter Kassenwart wurde Holger Dahlke von den 
zehn Anwesenden gewählt. Katrin Glöde erhält den Posten des 
zweiten Beisitzers und Rabea Sötje-Looft wurde stellvertre-
tende Schriftführerin. Über 80 Mitglieder gehören dem so wich-
tigen Förderverein an. Weitere Helfer und Mitglieder werden 
gerne aufgenommen. Es wurde auch über Anschaffungen in 
diesem Jahr gesprochen, oft kommen Anträge mit tollen Ideen. 
Allerdings, durch den bevorstehenden Umbau des Süd-Schul-
gebäudes wurden neue Anschaffungen erst einmal auf´s Eis 
gelegt um dann, nach Fertigstellung zu sehen, an was es fehlt. 
Vielleicht wird es eine Unterstützung bei der Gestaltung eines 
schönen Schulhofes für die Schüler sein. Kürzlich veranstaltete 
der Förderverein einen gut besuchten Lottoabend, an dem eine 
stattliche Summe zugunsten des Vereins erspielt wurde. Anträ-
ge zur Mitgliedschaft und Informationen unter: www.foerderver-
ein-der-lundener-schulen.de oder www.eiderlandschule.de oder 
Telefon 04882 605320 Agnieszka Auffuhrt (Vorsitzende).

v.l. Elke Eggers (Kassenwart) dankt der scheidenden Vorsitzen-
den Heike Jakobs.

Eifrige vom Förderverein der Lundener Schulen. V.l. Rabea 
Sötje-Looft, Susan Groth, Karina Ney, Jens-Peter Wiborg, Elke 
Eggers, Holger Dahlke, Heike Jakobs, Agnieszka Auffuhrt. 

Rabea Sötje-Looft

Firma Haase Landtechnik und  
Metallbau GmbH spendet Trikotsätze  
den Lundener Löwen vom SSV

links, Dirk Lanken, Jan Rudolph, Susanne Willhöft, die Lun-
dener Löwen E-Jugend des SSV Lunden, rechts, Bärbel und 
Reimer Haase.

Gut ausgerüstet ist die E-Jugend des SSV Lunden, dank der 
Trikotspende der Firma Haase Landtechnik und Metallbau 
GmbH in Lehe. Mit der Reparatur von landwirtschaftlichen Ma-
schinen und dem Beschlagen von Pferden gründeten Wolfgang 
und Lina Haase vor 55 Jahren das Leher Unternehmen. Kon-
tinuierlich entwickelt Sohn Reimer zusammen mit seiner Frau 
Bärbel das Familienunternehmen weiter. Technisch und qualita-
tiv auf dem neusten Stand, ist Haase eine Anlaufstelle nicht nur 
für Landwirtskunden. „Eisenhart“, wie der Werkstoff mit dem Fa-
milie Haase arbeitet, startet die E-Jungen des SSV Lunden jetzt 
mit den neuen Trikots, die Firma Haase spendetet, durch. Die 
neun bis zehnjährigen Fußballspieler spielen in der Kreisklasse 
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C auf dem zweiten Tabellenplatz. „Wir streben den ersten Platz 
an“, sagen die Trainer Jan Rudolph, Dirk Lanken und Susanne 
Willhöft motiviert. Die 19 Spieler präsentieren sich und die Fir-
ma Haase in hell- oder dunkelblau, wobei die einen sogar den 
Spielernamen auf dem Rücken zeigen. Die Spende beinhalte-
te zwei Trikotsätze, damit sie farblich variieren können, wenn 
der Gegner eine ähnliche Farbe trägt. Auch Sohn Paul Haase 
schießt viele Tore als guter Spieler im Sturm. Und wenn sie 
beim nächsten Spiel in Dithmarschen unterwegs sind lautet der 
Schlachtruf vorm Spiel: „Hier gewinnt nur einer die Lundener 
Löwen und sonst keiner“.

Rabea Sötje-Looft

AZE Lunden-Lehe

Einladung zum Vergleichsschießen 
zwischen dem SSC Hemme und der 
AZE Lunden-Lehe

Wir möchten mit allen erwachsenden Mitgliedern 
am 20. März 2015 um 19:30 Uhr 
auf dem Schießstand in der Schule von Hemme ein Vergleichs-
schießen zwischen dem SSC Hemme und der AZE Lunden-Le-
he durchführen.

Um Anmeldung bis zum 15. März 2015 wird gebeten. 
David Apsitis
Koogstraße 9, 25774 Lehe, Tel.: 04882 606222
oder bei
Arvids Apsitis
Bergstraße 13, 25774 Lehe, Tel.: 04882 760

Ablauf:  19:30 Uhr Begrüßung
 19:30 Uhr Beginn Vergleichsschießen
 ca 21:00 Uhr Siegerehrung und Kameradschaftsa-

bend

Solltet ihr jetzt Lust bekommen haben, dann schaut doch mal 
auf unsere Internetseite www.anglerzunft-eiderkante.de

Wir freuen uns jetzt auf eine tolle Beteiligung an diesem Abend

Der Vorstand

Anglerzunft-Eiderkante

Fischereischeinprüfung bestanden?

Willkommen bei der Anglerzunft-Eiderkante Lunden-Lehe
Ihr habt Lust und Freude auf das Angeln, sowie auf große Fi-
sche?

Dann kommt zur AZE Lunden-Lehe
Am 11. Februar 1958 wurde die Anglerzunft Eiderkante 
Lunden-Lehe und Umgebung gegründet. 
Die Orte Lunden/Lehe liegen im Norden Dithmarschens direkt 
an der Untereider zwischen Heide und Husum.
Als Pachtgewässer verfügt die Anglerzunft über einen ca. 1 
Hektar großen Angelsee sowie zahlreiche Auen im Bereich 
Groven, Nesserdeich, Wollersum und St.-Annen. Weiterhin ste-
hen Zunftmitgliedern und Gästen fünf kleinere Teiche im Lun-
dener Wanderpark zur Verfügung. 
Alle Gewässer verfügen über einen sehr guten Fischbestand. 
Neben Weißfischen, Karpfen, Schleien, Zandern und Hechten 
werden besonders in den Auen immer wieder sehr gute Aalfän-
ge verzeichnet, was sicherlich auf die direkte Verbindung zur 
Eider zurückzuführen ist.

Solltet ihr jetzt Lust bekommen haben, dann schaut doch mal 
auf unsere Internetseite www.anglerzunft-eiderkante.de

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung der AZE Lunden-
Lehe am 20.02.2015 im Lindenhof zu Lunden

Am Freitag den 20.02.2015 konnte der 1. Vorsitzende Peter 
Schramm 27 stimmberechtigte Mitglieder der AZE Lunden-Lehe 
zur 57. Jahreshauptversammlung begrüßen.
Nach der Verlesung des Protokolls der JHV vom 21.02.2014, folgte 
der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Peter Schramm.
Peter Schramm sprach die Mitgliederentwicklung im Jahr 2014 an 
und besonders erfreut ist er, über die positive Mitgliederentwick-
lung und Teilnahme in der Jugendgruppe.
Dafür geht ein besonderer Dank an den Jugendwart Daniel Witt.
Außerdem bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den umliegenden 
Gemeinden für die gleiste Unterstützung und gute Zusammenar-
beit im zurückliegenden Jahr 2014.
Die Angelsaison wird für die Jugendgruppe am 02.05.2015 und für 
die Senioren am 03.05.2015 mit dem Anangeln eröffnet.
Zu dieser Veranstaltung und vielen weiteren Veranstaltungen freut 
sich der 1. Vorsitzende auf viele neue Mitglieder.
Das Stiftungsfest zum 57 jährigen Bestehen der AZE Lunden-Lehe 
findet am 14.11.2015 im Zunftlokal Lindenhof zu Lunden statt.
Wenn ihr weitere Infos zu den Terminen und Bilder zur AZE 
Lunden-Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf unsere Internet-
seite unter: www.anglerzunft-eiderkante.de 
Nach dem Jahresbericht der Kassenwartin, erfolgte der Bericht der 
Kassenprüfer und die Entlastung des Vorstandes.
Im Anschluss bedanke sich der 1. Vorsitzende Peter Schramm bei 
seinem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2014 und er freue 
sich auf die weitere gute Zusammenarbeit.
Bei den anstehenden Wahlen gab es nur wenige Veränderungen.
Alter und neuer 1. Vorsitzender ist Peter Schramm aus Lehe der 
für 2 weitere Jahre in seinem Amt wiedergewählt wurde. Neuer 2. 
Jugendwart wurde Peter Hentschel aus St.-Annen. 1. Kassenwar-
tin Angela Plath, 1. Sportwart Arvids Apsitis, 2. Schriftwartin Caren 
Hofmann und 2. Hochseewart Thomas Möller wurden in Ihren Äm-
tern für zwei weitere Jahre wiedergewählt. 
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern für die geleistete Arbeit.
Außerdem bedankte er sich nochmal bei der Fam. Seyffarth für die 
Unterstützung im zurückliegenden Jahr.
Ein weiterer Dank ging an die Fischereiaufseher, die auch im zu-
rückliegenden Jahr viele Kontrollen an den Gewässern durchge-
führt haben.
Die Sportwarte und Jugendwarte appellierten an alle Mitglieder ak-
tiv an den zahlreichen Veranstaltungen teilzunehmen, die 2015 an-
geboten werden.
Das Kinderangeln für alle Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren wird 
am Samstag, den 20. Juni 2015 am „Hoffungssee“ durchgeführt. 
Zum Abschluss wünschte er allen Mitgliedern viel Gesundheit und 
Petri Heil für das kommende Angeljahr 2015.

Mit Petri Heil

David Apsitis
1. Schriftwart
Anglerzunft-Eiderkante
Lunden-Lehe e.V.
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TSV Pahlhude 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,  
liebe Handball-Freunde,

der TSV Pahlhude veranstaltet am 
Samstag, dem 16. Mai 2015,

einen Tag des Handballs und am
Sonntag, dem 17. Mai 2015,
einen Tag der TSV-Jugend 

auf dem Sportplatz in Pahlen.

Zum Tag des Handballs laden wir hiermit alle ehemaligen 
Spielerinnen und Spieler der Herren- und Damen-Senioren-
Mannschaften sowie die Trainer, Betreuer und Funktionäre, 
die in den letzten Jahrzehnten im TSV Pahlhude, der SG Pahl-
hude/Tellingstedt und den „Düwels“ aktiv waren, mit ihren Le-
benspartnern recht herzlich ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele von Euch noch einmal 
in einer Auswahlmannschaft spielen könnten. Anmeldungen 
hierzu nehme ich gerne persönlich, per Telefon oder Mail (siehe 
oben) entgegen. Sollte dies nicht der Fall sein, gibt es sicher-
lich viel zu erzählen, zu lachen und zu sehen. Außerdem freu-
en sich die zurzeit aktiven Spielerinnen und Spieler, die auch 
an der Veranstaltung teilnehmen, über Eure Anfeuerungen und 
Euren Applaus. 
Ab ca. 20:30 Uhr wollen wir dann bei einem öffentlichen Sport-
ler-Ball im Festzelt und toller Tanzmusik noch ein paar schöne 
Stunden verbringen.

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
zum 25. Februar 2015.
Unkostenbeitrag: 10,— EUR pro Person
(für: Eintritt Sportler-Ball und Gutschein für je eine Tasse Kaf-
fee, ein Stück Kuchen und ein Getränk)

Den Betrag überweist Ihr bitte unter Angabe der Personenzahl 
auf das Konto DE23218523100192100222 bei der Sparkasse 
Hennstedt-Wesselburen. Die Überweisung gilt als Anmeldung.

Ich hoffe auf eine sehr große Beteiligung.

Mit sportlichem Gruß

Gilber Liedtke
Ehrenvorsitzender

Sportwochenende

Herzlich willkommen auf dem Sportplatz in Pahlen
16./17. Mai 2015

Samstag, 16. Mai 2015
Tag des Handballs

14:00 - 17:00 Uhr Tag der Handball-Legenden 
 Damen und Herren des TSV Pahlhude, der 

SG Pahlhude/Tellingstedt und der „Düwels“
 Spiele der Auswahl-Mannschaften
17:00 Uhr 1. Damen SG Pahlhude/Tellingstedt ./. Gast-

mannschaft
 2. Damen SG Pahlhude/Tellingstedt ./. Gast-

mannschaft
18:15 Uhr 1. Herren SG Pahlhude/Tellingstedt ./. Gast-

mannschaft
 2. Herren SG Pahlhude/Tellingstedt ./. Gast-

mannschaft
19:15 Uhr  Handball-Legenden ./. De Düwels
ab 20:30 Uhr  öffentlicher Sportler-Ball im Festzelt
 DJ Michael „Hertha“ Hansen und Thomas Cl-

aussen

Sonntag, 17. Mai 2015
Tag der TSV-Jugend

•	 Jugendhandball		 Ulli	Mohr/Jens	Peters
•	 Turnen		 Kathrin	Pförtner/Kerstin	Vollmert
•	 Tennis		 Karl-Heinz	Stein/Petra	Liedtke

•	 Harei	Te	Do		 Frank	Uhlmann
•	 Bogenschießen		 Rüdiger	Lütje
•	 …	und	vieles	mehr!!!!

Wir freuen uns auf Euch!

Veranstalter Organisator
TSV Pahlhude TSV Pahlhude
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender
Peter Drewniok Gilbert Liedtke
(04803) 611658 (04803) 6216

TSV Pahlhude

Einladung

Die Tennisabteilung des TSV Pahlhude lädt herzlich ein zur 
Spartenversammlung am 12. März 2015, 20:00 Uhr, Gaststätte 
Braun in Dörpling
Tagesordung:
1.  Begrüßung
2.  Genehmigung des Protokolls vom Jahr 2014
3.  Jahresberichte 2014
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen
6.  Bekanntgabe der Veranstaltungen und Termine 2015
7.  Anträge und Verschiedenes

TSV Pahlhude

TSV „Frisch Auf“ Pahlhude von 1908 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
TSV „Frisch Auf“ Pahlhude e. V. am 27.03.2015 
im „Dörplinger Krog“
Beginn 19:30 Uhr

Liebe TSVer,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten 
wir Sie/Euch herzlich einladen. Die Mitgliederversammlung ist 
das oberste Organ unseres Vereins. Hier legen die Spartenlei-
ter und der Vorstand die Jahresberichte vor. Bestimmen Sie/be-
stimmt Ihr über die Zukunft unseres TSV und unterstützen Sie/
unterstützt Ihr die Obleute. Wir freuen uns über Ihre/Eure Anwe-
senheit.
Es wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Grußworte der Gemeindevertretung
3. Verleihung des Sportabzeichens
4. Kleiner Imbiss wird gereicht
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung am 04.04.2014
 (Das Protokoll liegt während der Versammlung aus.)
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Berichte der Spartenleiter
8. Kassenbericht
9. Prüfungsbericht	der	Revisoren	und	Entlastungserteilung
10. Bestimmung des Wahlleiters zur Wahl des 1. Vorsitzenden
11. Neuwahlen laut Satzung:
 a) 1. Vorsitzender - bisher Peter Drewniok
 b) Bestimmung des Wahlleiters zur Wahl des Kassen-

wartes und des Kassenprüfers 
 c) Kassenwart - bisher Falko Christensen
  d) Kassenprüfer(in) - bisher Anja Szkrybajlo
12. Anträge
Anträge sind bis zum 20.03.2015 schriftlich mit Begründung 

beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
13. Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß
Peter Drewniok 
1. Vorsitzender
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Der Vorstand des Kultur- und Heimatvereins 
Pahlen/Dörpling/Tielenhemme/Wallen e.V. 

lädt ein zur Jahreshauptversammlung 

am 12.03.2015 um 19:00 Uhr 

in der Gaststätte „Dörplinger Krog“ in Dörpling.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Verlesung der Tagesordnungspunkte
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2014
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
 7.1.1. Vorsitzender: bisher Dieter Rhein
 7.2.Kassenwart: bisher Annelie Reimers
 7.3.Kassenprüfer: bisher Inge Frahm
 7.4.Beisitzer: bisher Uwe Reimers
 7.5.Beisitzer: bisher Bernd Holst
8. Verschiedenes

Ein Imbiss wird gereicht.

Dieter Rhein
Vositzender 

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Die Bürgermeisterin
Wie in den Vorjahren stellt die Gemeinde 
Rehm-Flehde-Bargen auch in diesem Jahr 
wieder auf Grundlage der Aktion „Unser sau-
beres Schleswig-Holstein“ in der Zeit vom 

23. März bis zum 17. April 2015

einen Schrottcontainer für die Sammlung von Altmetallen für 
alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zur Verfügung.

Der Container befindet sich auf dem Gelände des Bau-
hofes und kann während der Öffnungszeiten mit Altmetallen 
(Schrott, Blech, Draht, Elektronikschrott usw.) kostenlos ge-
füllt werden.

Fremdstoffe wie z. B. Altreifen, Kühlschränke, Holz, Pla-
stik und Müll aller Art gehören nicht in den Container.

Förderverein Grundschule  
und Jugendpflege e.V. Schalkholz 

Faschingsfest am 15.02.2015 

Der Förderverein Grundschule und Jugendpflege e.V. Schalk-
holz veranstaltete ein Faschingsfest im Dörpshuus. 
Mit aufwendigen Verkleidungen hatten sich alle Kinder viel Mü-
he gegeben. 

Alle Teilnehmer waren die Gewinner des Tages. Die Qual der 
Wahl hatte die Jury, jeweils bei den Kleinen Geschenke sowie 
bei den Größeren Kinogutscheine als Preis für das beste Ko-
stüm zu vergeben. 
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Mit Stuhltanz, Polonaise, Luftballon- und Stop-Tanz hatte DJ 
Udo den Raum am rocken. 
Bei Kaffee und Kuchen für die Erwachsenen war es für Alle ein 
toller Nachmittag. 
Der Förderverein war mit der Veranstaltung sehr zufrieden und 
freut sich schon auf das nächste Jahr. 

Förderverein Grundschule &  
Jugendpflege e. V. Schalkholz

Einladung an alle Eltern, die aktiv das Veranstaltungsprogramm 
für Kinder in Schalkholz mitgestalten wollen. 

am Freitag, 20. März 2015 
um 20:00 Uhr 

im Sitzungszimmer des Dörpshuus 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

Tagesordnungspunkte 
-  Begrüßung 
-  Jahresbericht von 2014 
-  Kassenbericht + Prüfung 
-  Wahlen 1. Vorsitzende(r), Schriftführer(in) 
-  Sonstiges 
-  Vorschläge für Veranstaltungen 

Der Förderverein freut sich über rege Beteiligung im Interesse 
unserer Kinder. 

Jahreshauptversammlung des KSSV

Schalkholz. Der Saal im Schützenhof war am 06.02.2015 gut 
besucht. Der KSSV hatte zur Jahreshauptversammlung einge-
laden. 
Nachdem der verstorbenen Mitglieder gedacht wurde, wurden 
Erika Weingertner und Rudi Speck durch Übergabe der gol-
denen Ehrennadel bzw. einer Urkunde zu Ehrenmitgliedern des 
Vereins ernannt. 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurde die Silberne Ehren-
nadel an Uwe Lembke (für 2014), Michaela Hallmann sowie 
Burga und Wilfried Rohde überreicht. 
Weitere Auszeichnungen gab es für die Ablegung des Sportab-
zeichens für Hans-Jürgen Axen (Gold), Stefanie Kleis und Ute 
Speck (Silber) sowie Maik Hillgruber (Bronze). Bei den Jugend-

lichen gab es Auszeichnungen für Larissa Beyrau, Eric Glüsing 
(Gold), Chris Andreeß (Silber) sowie Amelie Reiz und Malik 
Mein (Bronze).
Nach den Grußworten der Gäste folgte ein Rückblick über die 
Aktionen im Jahr 2014. Des Weiteren wurden anstehende Ter-
mine für 2015 bekanntgegeben.
In diesem Jahr fanden die Wahlen der 1. Vorstandsmitglieder 
statt. Gewählt wurden Arne Schlichting zum 1. Vorsitzenden, 
Rainer Hladik zum Kassenwart sowie Christina Will zur Schrift-
führerin. Die Spartenleiter wurde alle bestätigt. 
Der neue Festausschuss setzt sich aus Christian Janßen, Ja-
queline Janßen, Mario Jörend, Sandra Hinrichs, Hanna Martens 
sowie Finn-Eric Modrow zusammen.
Aus dem Vorstand verabschiedet wurden: Klaus Andreeß, 
Hans-Jürgen Axen, Sabine Boye sowie Michaela Hallmann.
An dieser Stelle ein ganz dickes „Dankeschön“ für die geleistete 
Arbeit - ganz besonders an Hans-Jürgen, der den Vorsitz mit 
viel Einsatz und persönlichem Engagement ausgeführt hat. 

Christina Will

Die Ehrenmitglieder Rudi Speck und Erika Weingertner

Geschäftsführender Vorstand: Christine Peters, Rainer Hladik, 
Christina Will, Arne Schlichting, Edda Zietz, Petra Bünz und 
Reinhold Deitlaff

Geehrte Mitglieder: v.l. Ute Speck, Maik Hillgruber, Michaela 
Hallmann, Rudi Speck, Burga und Wilfried Rohde, Hans-Jürgen 
Axen, Uwe Lembke
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17. Secondhand-Markt in St. Annen

Am Sonntag, 15. März 2015, veranstaltet der Verein Dorf und 
Welt von 13 bis 16 Uhr den 17. St. Anner Secondhand-Markt 
für Kinderartikel im Landhaus St. Annen.
Kaffee und Kuchen werden angeboten.
Wer seine Sachen zum Verkauf anbieten möchte, wende sich 
an Lydia Hadenfeldt (Tel.: 04882 899) oder Jasmin Sommer 
(Tel.: 04882 605638) zwecks Zuteilung einer Nummer.
Die Kleidung sollte dann am Vortag (14.03.) zwischen 18 und 
19 Uhr ins Landhaus St. Annen gebracht werden.
Nicht verkaufte Sachen können dann bitte am 15. März zwi-
schen 19 und 20 Uhr wieder abgeholt werden.

Verein Dorf und Welt St. Annen e.V.

Der SSV Süderdorf lädt ein 
zum Spieleabend

am 13.03.2015 um 19:30 Uhr im 
„Dörpshuus“.

Es werden Skat und Doppelkopf gespielt 
und gekniffelt.

Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Der SSV Süderdorf bietet  
folgende Sparten an:

Radfahren: ab dem 4.5.15 
 alle 14 Tage 19:00 Uhr 
 Spartenleiter: 
 Karin Benck-04802 514
Sportabzeichen:  Spartenleiter: Renate Karstens-04838 1414
 Gesche Hadenfeldt-04802 7133
Nordic Walking:  ab dem 6.5.15, 19:00 Uhr „Uns Dörpshuus“
 Spartenleiter: Jutta Szillat-04838 914
Laufgruppe: Termine beim Spartenleiter erfragen
 Spartenleiter: Andrea Thießen-Börner-04802 

653
Volleyball: donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr, Sporthalle 

Wrohm Spartenleiter: 
Bärbel Droßmann-04838 7323

An alle               Süderdorf, 17.02.15
Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Süderdorf
An unsere
Passiven und Aktiven Mitglieder

Einladung

Zu unserem öffentlichen Bosseln am
Sonnabend, den 07. März 2015 um 10:00 Uhr

bei Familie Billerbeck im OT Lüdersbüttel
laden wir recht herzlich ein.

Nach dem Austragen des Boßelwettkampfes
und Auswurf des Boßelkönigs gibt es

ein gemeinsames Erbsensuppenessen im
Dörpshuus, OT Schelrade.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Wehrführer
Peter Voß
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Jagdgenossenschaft 
25782 Lendern

Bekanntmachung

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 17.02.2015 wur-
de eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird 
unter der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht. Wei-
terhin liegt sie zur Einsicht vom 10.03.2015 bis zum 10.04.2015 
in der Amtsverwaltung Hennstedt, Zimmer 7, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt aus.

Jens Uwe Beeck, Dirk Thode, Hans Heinrich Danker
Der Jagdvorstand

Gymnastikverein Süderheistedt

Zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 18. März 2015 
um 20 Uhr in der Gaststätte „Zum Eichenhain“ laden wir alle 
Mitglieder herzlich ein.

Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand

Kreisimkerverein Dithmarschen Nord 

„Bienen brauchen Blütenvielfalt -  
mach mit!“

-Bienen benötigen ein reichhaltiges und viel-
fältigeres Blühangebot-

Unter dem Motto „Bienen 
brauchen Blütenvielfalt 
- mach mit!“ veranstaltet 
der Kreisimkerverein Dith-
marschen Nord in diesem 
Jahr bereits zum 23 x sei-
nen beliebten Jungbäume- 
und Sträucherverkauf in 
Tellingstedt an der Süder-
mühle.
In Kooperation mit der 
Bio-Baumschule Rohwer aus Pahlen werden am Sonnabend, 
den 28.03.2015, ab 09:00 Uhr auf dem Gelände des TeamBau-
centers an der Südermühle in Tellingstedt wieder unter ande-
rem Linden, Eichen, Weißdorn, Schlehen, Liguster, Wildrosen, 
Schneebeeren, div. Weidenarten und Pfaffenhütchen angebo-
ten.
Vielerorts ist das Nahrungsangebot für Bienen nicht mehr aus-
reichend. Daran muss sich etwas ändern und hier kann jeder, 
ob Hausbesitzer, Mieter, Land- oder Forstwirt mit dem Anpflan-
zen von Jungbäumen und Sträuchern etwas tun.
Was benötigen Hummeln, Honig- und Wildbienen? 
Entscheidend ist eine ganzjährige, durchgehend stabile und 
reichhaltige Nektar- und Pollenversorgung. Diese kann u.a. 
durch das Pflanzen von Feldgehölzen, Hecken und Kopfbäu-
men bereitgestellt werden. Egal ob Einzelstrauch, Solitärbaum 
oder als Hecke, Gehölze bieten zahlreichen Tieren einen Le-
bensraum. Blühende Hecken oder Kopfbäume, wie die Kopf-
weiden, sind Magneten für Honig- und Wildbienen aus der 
ganzen Umgebung. 
Unter den Wildbienen gibt es sogar Weidenspezialisten, für die 
diese blühenden Schwergewichte essentiell notwendig sind. 

Hummelköniginnen profitieren von diesem Blühangebot wäh-
rend ihrer Nestgründungsphase. Blühende Sträucher und Bäu-
me schaffen auf kleinstem Raum ein Blühangebot, wie sonst 
nirgendwo - blühende Schwergewichte halt.
Hecken haben eine wichtige Funktion als Strukturelement für 
die kleinräumige Vernetzung von Flächen in der Agrarland-
schaft, die für viele Tiere notwendig sind. Pflegen Sie vorhan-
dene Gehölze, oder pflanzen Sie neue - zum Wohle der Bienen.

Kontakt: 
Rainer Ohlen 
Mittelweg 5 
25795 Weddingstedt
Telefon: 0481 88501

Kunstprojekt: „Du und dein (W-) ORT –  
Porträts grenzenlos“ in Tellingstedt

Donnerstag, 19. März 2015, 8:00 – ? 
Uhr, Tourist-Information FIZ Telling-
stedt, Bahnhofstraße 34
Was verbindet Sie mit Tellingstedt?
Welche Beziehung haben Sie zu die-
sem Ort?
Was ist Ihnen wichtig? 
Was fehlt Ihnen?
Was macht Tellingstedt für Sie lebenswert?
Ein ganz persönliches Stadtbild, bestehend aus Gesichtern, Namen 
und Statements von Menschen aus Tellingstedt und Umgebung
Bei Interesse bitte bis zum 17. März 2015 im Bürgerbüro des Amtes 
Eider, Tellingstedt anmelden.
Die Teilnahme an dem Kunstprojekt ist kostenlos.
Die Autorin Ann-Kristin Jahrmann und der Künstler Laurenz-Alexan-
der Schettler laden Menschen aus Tellingstedt und Umgebung zu 
einer besonderen Porträtaktion ein.
Wer Lust hat, fotografiert zu werden, bringt einen persönlichen Ge-
genstand mit, der auch gern etwas mit Tellingstedt zu tun haben 
kann.
Dazu gehört eine Aussage über den Ort:
„Denke ich an Tellingstedt…“
Die Porträts und Statements werden später in einer Ausstellung in 
der Tourist-Information FIZ Tellingstedt präsentiert.
In rund zwanzig Orten Schleswig-Holsteins haben die Künstler aus 
Kappeln das landesweite Projekt bis jetzt durchgeführt. Bis zum 19. 
März 2015 sind beispielsweise die Husumer Porträts im Husumer 
Rathaus zu sehen.
Später soll eine Gesamtausstellung aller Orte, die an dem Projekt 
teilgenommen haben, folgen.
Auch ein Fotokunstband ist geplant.
Information & Kontakt:
www.artontheway.de/du-und-dein-wort
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Kegelbahn Sportlertreff Schule Tellingstedt

liebe Keglerinnen und Kegler,
gerne wollen wir Ihnen die weitere Nutzung der Kegelbahn 
im Sportlerteff Tellingstedt ermöglichen. Hierzu melden Sie 
sich bitte beim Amt KLG Eider, Herrn Dethlefs unter 04836 
990-82.

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Tellingstedt

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Freitag den 20. März 2015 um 18:00 Uhr im 
Gasthof „Zur Traube“ Tellingstedt
Einlass ab17:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung 
 der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Grußworte der Gäste
4. Gemeinsames Essen
5. Jahresbericht
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfungsbericht
8. Aussprache zu TOP 5-7
9. Entlastung des Vorstandes
10. Ehrungen
11. Vortrag über Patienten-/Betreuungsverfügung und Gene-
ralvollmacht
12. Verschiedenes
13. Tombola
14. Schlussworte

Kostenbeitrag Mitglieder: Essen und ein Getränk 6,00 EUR - 
Gäste 15,00 EUR 
Anmeldungen bei R. Eggers Tel. 04838 7265 oder G. von 
Reith 04838 704626

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2015:

GESELLSCHAFT  UND  LEBEN 
1041 Patient Hund 12,- EUR
 Donnerstag, 12. März 2015 19.00 - 20.30 Uhr
 mit Christin Lehmann, Tierärztin/ 
 Kursort: Bahnhofstr. 69, 25782 Tellingstedt 1 Termin
 Krankheiten erkennen - Vorbeugen - Behandeln

1042 Patient Katze 12,- EUR
 Donnerstag, 19. März 2015 19.00 - 20.30 Uhr
 mit Christin Lehmann, Tierärztin/ 
 Kursort: Bahnhofstr. 69, 25782 Tellingstedt 1 Termin
 Krankheiten erkennen - Vorbeugen - Behandeln

KULTUR  
26407  NÄHEN und Schneidern mit der  35,- EUR
 Maschine 
 Samstag, 21. März 2015 09.00 - 16.00 Uhr
 Tagesseminar unter der Leitung von Sieglinde Bock 

einschl. Mittagspause
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.) 1 Termin 

GESUNDHEIT  UND  FITNESS 
3263 ZUMBA 49,- EUR
 Montag 09. März 2015 19:00 - 20:00 Uhr
 Multifunktionshalle Tellingstedt 10 Termine

322.. Pilates 40,- EUR
 Neue Kurse beginnen am 16.03.15 17:30, 18:30, und 

19:30 Uhr

321.. Wirbelsäulengymnastik 40,- EUR
 Neue Kurse beginnen am 17.03.15 16:45, 17:45, und 

18:45 Uhr

In eigener Sache:

Dozent/-in für YOGA gesucht
Die Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e.V. sucht 
für die Übernahme bestehender Yoga-Kurse einen neuen 
Kursleiter/-in.
Weitere Informationen über die Geschäftsstelle 04838 70010

Ankündigung der Termine der Tellingstedter 
Vereine und Verbände

Termine für März 2015

Mo., 02.03. Schützenverein Tellingstedt 
 Wann: 17:30 Uhr 
 Jeden Montag Training der Sportschützen. Gä-

ste zum Probetraining sind herzlich Willkom-
men.

 Veranstalter: Schützenverein Tellingstedt 
Do., 05.03. Kochevent mit M. Mielenz 
 Wann: 18:30 Uhr 
 Kochevent mit Matthias Mielenz um 18.30 Uhr 

in der Tellingstedter Schulküche. Anmeldung 
bei Susann Sievers (04838-1402). Weitere Ter-
mine 12.März und 19. März.

 Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung 

Do., 05.03. Schützenverein Tellingstedt 
 Wann: 19:00 Uhr 
 Jeden Donnerstag treffen sich die Sportschüt-

zen zum Training. Gäste zum Probetraining 
sind herzlich Willkommen.

 Veranstalter: Schützenverein Tellingstedt 
Fr., 06.03. Jahreshauptversammlung 
 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rederstall 
Di., 10.03. DRK Senioren- Nachmittag 
 Wann: 14:00 Uhr 
 Unser Senioren-Nachmittag findet im Gemein-

dehaus statt.
 Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz 
Fr., 13.03. Der Bücherbus kommt 
 Haltestelle und Haltezeiten: A Seniorenheim 

09:55 - 10:10 Uhr B ZOB 10:15 - 10:45 Uhr C 
Schule 10:50 - 11:30Uhr

 Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt 
Do., 19.03. „Du und dein (W-) ORT - Porträts grenzenlos“ 
 Wann: 08:00 Uhr 

 Es geht darum, Menschen in ihrem Wohnort zu 
porträtieren. Die teilnehmenden Personen wer-
den in den Galerieräumen des FIZ in Telling-
stedt, Bahnhofstraße 34 kostenlos photografie-
rt. Die Veranstaltung endet um 18:00 Uhr.

 Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt 
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Die Tourist-Information Tellingstedt (FIZ) 

mit Galeriebetrieb hat ab 23. Februar 
geänderte Öffnungszeiten:
Montags, Mittwochs und Freitags i
n der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr und
Samstags und Sonntags in der Zeit 
von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen

Tourist-Info FiZ Tellingstedt

Landfrauenverein  
Tellingstedt und  
Umgebung e.V.

Vorsorgen – Verfügen – Vererben

(RH) 34 Tellingstedter LandFrauen und Gäste trafen sich am 
18.02.2015 abends im „Dithmarscher Hof“.
Nachdem die 1. Vorsitzende Susann Sievers neben den Frauen 
auch den vortragenden Rechtsanwalt, Herrn Rolf Kasten aus Tel-
lingstedt, begrüßt hatte, gab es erst einmal zur Stärkung einen le-
ckeren frischen Salat.
Herr Kasten referierte anschließend über so wichtige Dinge wie 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Testament.
Dabei räumte er mit so mancher Fehlinformation auf. Die typische 
Annahme wie „Dat löppt dann schon“ hält vor Gericht nicht stand 
und es läuft eben nicht.
Auch die Einstellung, daß sich nur ältere Menschen Gedanken um 
die Wahrnehmung der eigenen Interessen machen müßten, wider-
legte Herr Kasten. Er wies auf die jungen Leute hin, die ab dem 
18.Lebensjahr nicht mehr von den Eltern vertreten werden, da sie 
volljährig sind. Und auch junge Menschen verunfallen, erkranken 
schwer oder lebensbedrohlich.
Wer im Fall des Falles für jemanden eintritt, die Finanzen re-
gelt, die Therapie adäquat begleitet, das Heim aussucht oder im 
schlimmsten Fall eine Einstellung der Behandlung durchsetzt, das 
sollte bei guter geistiger Verfassung und Gesundheit geregelt wer-
den.
Um einer gerichtlich bestellten Betreuung vorzubeugen, sollte eine 
Vertrauensperson in der Vorsorgevollmacht benannt sein, ebenso 
wie in der Patientenverfügung, wobei nach Meinung von Herrn Ka-
sten beides zusammengehören sollte.
Ganz wichtig sei auch, mit den eingesetzten Personen, ob Partner, 
Kinder, Freunde oder ein Betreuungsverein, zu besprechen, wie im 
Ernstfall zu verfahren ist. So manches Mal mag jemand, den man 
gerne hätte, die Verantwortung nicht tragen.
Und gut vorgesorgt zu haben nützt nichts, wenn man keinen Hin-
weis auf die Existenz einer Betreungsvollmacht und Patientenver-
fügung bei sich trägt.
Ebenso wichtig ist es aber auch, ein Testament zu machen. Alles, 
was nicht klar geregelt ist, führt zu Streitereien und die gesetzt-
lichen Regelungen sind oft nicht so, wie der Erblasser es sich ge-
wünscht hätte.
Es ist auch nicht sehr aufwendig, alles zu dokumentieren. Es gibt 
Mustervordrucke bei Rechtsanwälten oder im Internet, sie müs-
sen nur ausgefüllt werden. Wenn sie dann bei den Dokumenten zu 
Hause aufbewahrt werden, ist dem Gesetz Genüge getan.

Mit einer kleinen Aufmerksamkeit bedankte Susann Sievers sich 
im Namen der LandFrauen bei Herrn Kasten, der uns zwei Stun-
den lang recht kurzweilig ein so heikles Thema nahebrachte.

Tellingstedt, im März 2015

Einladung

zur Mitgliederversammlung der Tennissparte des MTV Telling-
stedt
am Montag, den 23. März 2015, um 19:30 Uhr
in der Gastwirtschaft „Zur Traube“ Tellingstedt

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen:
 - Spartenleiter/in
 - Schriftführer/in 
 - 2 Beisitzer für 2 Jahr
 - 1 Kassenprüfer für 2 Jahre
6. Verschiedenes

Etwaige Anträge zur Beratung in der Mitgliederversammlung 
müssen 3 Tage vor der Versammlung schriftlich beim Sparten-
leiter eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen

Tennissparte des MTV Tellingstedt von 1888 e.V.
Der Vorstand

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters 
der Gemeinde Tellingstedt, Helmut Meyer, fin-
det am 16. März 2015 in der Zeit von 16:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Amtsgebäude in Tellingstedt 
statt.
Bitte dazu den Hintereingang benutzen.
Jugendliche sind mit ihren Fragen und Anre-
gungen ebenfalls herzlich willkommen.

Volles Haus!

So war es bei den Frauen, mitten im Leben am 16.02.2015 im 
Dree Dörper Huus in Welmbüttel.
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35 interessierte, motivierte Frauen trafen zusammen um ge-
meinsam einen Frauenstammtisch zugründen.
Ein wahrhaft Super erfolgreicher Abend.
Gemeinsam wurden die Vorstellungen und Erwartungen eines 
Frauenstammtisches besprochen und diskutiert.
So waren sich alle einig, dass im Vordergrund die Zusammen-
gehörigkeit, Vertrautheit und das Ausleben der Gemeinsamen 
Interessen im Vordergrund steht. 

Das nächste Treffen ist geplant am 30. März 2015 um 19:30 
Uhr Im Dree Dörper Huus in Welmbüttel.

Wir Frauen freuen Uns drauf!

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Wrohm-Süderdorf e.V. 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 25.03.2015, um 19:00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wrohmer Feuer-
wehr, Eingang Brammerweg 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Grußworte der Gäste 
2. Feststellung der Stimmberechtigung 
3. Genehmigung des Protokolls der DRK Hauptversammlung 2014 
4. Jahresbericht des DRK Ortsvereines 
5. Jahresbericht des Jugendrotkreuzes 
6. Jahresbericht der DRK Wasserwacht 
7. Bericht des Schatzmeisters 
8. Bericht des Kassenprüfers 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Wahlen 
  1. Vorsitzende/r 
  2. Vorsitzende/r 
  eines. Kassenprüfers 
14.  Jahresvorschau 
15. Anträge 
16. Verschiedenes 
17. Aktuelle Fotos vom DRK/JRK Ortsverein auf der Leinwand 

Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
sollten eine Woche vor der Versammlung dem Vorstand zuge-
leitet werden. Über später eingehende Anträge entscheidet die 
Mitgliederversammlung. 
Alle DRK Mitglieder, Gäste und interessierte Mitbürger sind 
während der Hauptversammlung zu einer gemeinsamen Kaf-
feetafel recht herzlich eingeladen. 

Wrohm, den 20. 02.2015  Margit Christiansen
  (1. DRK Vorsitzende)

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Wrohm-Süderdorf e.V. 
Mörkenweg 1 • 25799 Wrohm 
Tel/Fax 04802 1031 

Am Rosenmontag hatten die Jugendrot-
kreuz Kinder und Jugendlichen viel Spaß 
beim Lupenball

(Wrohm)
Es ist schon fast eine kleine Tradition, dass man am Rosen-
montag in Wrohm beim Jugendrotkreuz Wrohm-Süderdorf den 
Lumpenball feiert.

Alle Kinder, die daran teilnehmen haben die Aufgabe sich so 
zu verkleiden, das Kostüm nicht kostet. Dabei ist es egal, ob 
die alte Krawatte von Papa, oder die ausgewaschene Küchen-
schürze von der Oma angezogen wird, denn es heißt ja Lum-
penball und das Jugendrotkreuz macht sich stark für arme 
Kinder in Deutschland. Das sollte auch mit diesem Lumpenball 
zum Ausdruck kommen, dass man viel Spaß und Freude beim 
Fasching haben kann, auch wenn die Kostüme nichts kosten. 
Die beliebte Polonaise mit dem Lied Schnie, Schna, Schnappi 
durfte natürlich nicht fehlen, sowie der  wilde Stopptanz und die 
verschiedenen Luftballtänze. Sehr beliebt war wieder  der He-
xenbesenwettritt, das Riesenstrohalmwetttrinken, das Pudding-
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wettfüttern mit verbundenen Augen und schließlich der kleine 
Karaoke Wettstreit. Wobei  das beste Duo einen kleinen Pokal 
gestiftet  überreicht bekam. Die Interpreten hatten sich alle für 
das Lied 99Luftballons von Nena  ausgesucht, so dass die Jury 
es sehr leicht hatte ein gerechtes Urteil zu verkünden. Auf den 
3. Platz kamen Julie Moormann und Marisol Thomsen, auf den 
2 .Platz sangen sich Celina Jensen und Chiara Yacici und den 
Pokal holten sich das Geschwisterduo Jasmin und Tommy-Lee 
Blumenthal.
Da der Lumpenball so gut wie nichts kosten sollte, brachte je-
der als Eintrittskarte etwas zum Essen oder zum Trinken für 
das Abenteuerbüffet mit. Und am Ende räumten alle großen 
und kleinen Teilnehmer mit auf, so dass innerhalb einer halben 
Stunde alles wieder sauber und ordentlich war.
Und weil alle Kinder und Jugendlichen so toll mit aufgeräumt 
hatten, gab es für jeden Jecken des Lumpenballs noch eine 
kleine Überraschung, die die JRK Gruppenleiterin Margit Chris-
tiansen aus einer Tüte zauberte.

AktivRegion Eider-Treene-Sorge:  
Regionalmanagement soll wieder nach Bargen

Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe stellt Weichen bis 
2020
Erfde/Bargen, 18.02.2015 Nach dem Willen des Vorstands soll 
die Eider-Treene-Sorge GmbH erneut das Regionalmanage-
ment für die gleichnamige AktivRegion übernehmen. Damit ist 
eine weitere Weiche für eine möglichst nahtlose Fortführung der 
Vereinsarbeit gestellt.
Mit der Entscheidung für die Eider-Treene-Sorge GmbH hat 
der Vorstand auf seiner 28. und letzten Sitzung für diese EU-
Förderperiode ein klares Zeichen gesetzt: Bis 2020 soll die Ak-
tivRegion weiterhin von Erfde-Bargen aus betreut werden - mit 
der Option auf weitere 3 Jahre zur Abwicklung von Projekten. 
Stefan Ploog, Vorsitzender der Lokalen Aktionsgruppe, fand 
klare Worte für diese Entscheidung: „Mit der Eider-Treene-Sor-
ge GmbH haben wir in der Vergangenheit ausgesprochen gute 
Erfahrungen gemacht. Das Gesamtpaket hat uns wieder über-
zeugt.“ Jetzt, so Ploog, wolle man „mit Volldampf in die neue 
Förderperiode“ starten.
Damit es losgehen kann, muss zunächst der Antrag beim Lan-
desamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume einge-
reicht werden. Sobald der entsprechende Zuwendungsbescheid 
im Briefkasten liegt, kann das Regionalmanagement mit der Ar-
beit beginnen. Für Projekte in der Region stehen von 2015 bis 
2020 etwa 2,86 Mio. Euro an Fördergeldern zur Verfügung. 
Die Sitzung der AktivRegion war mit 19 Teilnehmern überdurch-
schnittlich gut besucht. Dennoch warb Ploog für mehr Beteili-
gung. Es habe sich deutlich herausgestellt, so Ploog, dass sich 
die Vielstimmigkeit sehr positiv auswirke. Schließlich gelte es, 
über eine große Fläche hinweg (die Gebietskulisse ist in dieser 
Hinsicht die größte in Schleswig-Holstein) das bestmögliche Er-
gebnis für alle zu erreichen - sowohl im Rahmen der Projekt-
arbeit, als auch bei der regionsübergreifenden Erarbeitung der 
Zukunftsthemen Klima & Energie und Mobilität. 
Insbesondere letztere soll in den kommenden Jahren weiter 
ausgebaut werden. Zumindest ergab dies eine Feedback-
Runde zur Arbeit des Regionalmanagements. Als besonders 
erfolgreich hat sich neben der Projektberatung und der Öffent-
lichkeitsarbeit die Kooperation der 14 Tourismusvereine der 
Flusslandschaft herausgestellt - erst kürzlich wurde eine Tou-
ristische Arbeitsgemeinschaft (TAG) gegründet, um den Aus-
tausch und die Zusammenarbeit fortzuführen. Die Mitglieder 
der AktivRegion waren sich einig, dass die thematische konzen-
trierte Zusammenarbeit über die gesamte Region hinweg auch 
auf die Zukunftsthemen ausgedehnt werden soll.
Einerseits könne man gemeinsam mehr erreichen, so eine Teil-
nehmerin, der Austausch in den Gremien der AktivRegion helfe 
aber auch, neue Ideen zu gewinnen und lokale Projekte anzu-
stoßen. Der Zusammenhang ist klar: Wenn ich weiß, dass es 
neben konkreten Fördermöglichkeiten auch ein Beratungsange-
bot gibt und ich dann noch ein positives Beispiel beim „Nach-
barn“ sehe, scheinen die Hürden schon weit weniger groß. Eine 

geeignete Plattform für diesen gewinnbringenden Austausch, 
befand Uwe Paulsen vom Bargener Fährverein, biete außer-
dem der Regionaltag. Auch 2016 soll dieser gemeinsam mit der 
AktivRegion Südliches Nordfriesland auf dem Friedrichstädter 
Markt organisiert werden - wenn der Verein bald loslegen kann, 
präsentieren sich dort vielleicht schon die ersten neuen Projekte.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Yannek Drees

Vorstand und Mitglieder der AktivRegion präsentieren die Aner-
kennungsurkunde des Ministeriums.

Aktuelle Nachrichten  
des Kreisjugendring Dithmarschen

Jugendfreizeit „Bella Italia“

Im Naturpark „Podelta“ rund 60 Kilometer südlich von Venedig 
und 80 Kilometer nördlich von Ravenna, unter schattenspen-
denden Pinien und nur wenige Meter vom feinen Sandstrand 
entfernt, liegt das Ziel dieser Freizeit. Der Campingplatz liegt 
nahe der Stadt Rosolina Mare. Der ca. 500 Meter breite Sand-
strand und das warme Wasser machen dieses Ziel zu einem 
idealen Ort.

Termin: 15. bis 28. August 2015
Altersklasse: 14 bis 17 Jahre
Leitung: Sabine Schmeling

Kosten: 510 Euro inkl. Busfahrt, Unterkunft, Verpflegung, ge-
meinsamer Ausflüge, Material und Betreuung.

Die Jugendlichen wohnen in „ZEBU“-Zelten. Das sind komfor-
table Zeltbungalows mit steilen Wänden und festem Boden, 
jeweils mit 4 Schlafplätzen und Vorzelt mit Tisch, Stühlen und 
Regalen.

Die Freizeit bietet ein abwechslungsreiches Programm. Es sind 
Ausflüge in die Umgebung geplant – sowohl in die Altstadt von 
Chioggia oder Ravenna, als auch eine Bootsfahrt zu den Se-
henswürdigkeiten von Venedig. Da wir uns selbst verpflegen ge-
hören auch das gemeinsame Kochen, sowie das Übernehmen 
von Gemeinschaftsaufgaben zum Programm. Doch zum Rela-
xen in der Hängematte oder Starnd bzw. Pool ist genügend Zeit.

Informationen zur Tour auf unserer Homepage:
www.kjr-dithmarschen.de oder in der KJR-Geschäftsstelle.

Tagesausflug

Termin: 8. April 2015
Altersklasse: 12 – 14 Jahre
Kosten: 19 Euro
Der Kreisjugendring Dithmarschen veranstaltet in diesem Jahr 
eine Tagestour ins Panoptikum Hamburg. Die Jugendlichen im 
Alter von 12 bis 14 Jahre werden mit der Bahn, ab Heide, in 
Hamburg anreisen. Dort angekommen erleben sie in einem klei-
nen Vortrag die spannende Geschichte des Panoptikums und 
die Herstellung der Wachsfiguren. Dabei können Glasaugen 
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und Wachsköpfe in die Hand genommen werden. Auf Wunsch 
bekommt die Gruppe Ton zum selber modellieren zur Verfü-
gung gestellt. Im Anschluss wird in Kleingruppen die altersge-
rechte Rallye „Panoptikum News“ mit Hilfe einer Elektronischen 
Führung bearbeitet.

Das PANOPTIKUM in Hamburg ist Deutschlands ältestes 
Wachsfigurenkabinett.

Das Panoptikum verfügt heute über 130 Figuren von histo-
rischen Persönlichkeiten in wertvollen Kostümen, internationale 
Berühmtheiten und Hamburger Stars. Man kann beispielsweise 
die junge Fußball-Legende Uwe Seeler, die Schauspielerin In-
ge Meysel in den besten Jahren oder Neuzugänge wie Angela 
Merkel, Robbie Williams, Angelina Jolie, Vitali Klitschko, Udo 
Lindenberg, Otto Waalkes oder Papst Benedikt XVI. betrachten. 
Ebenso ist eine Gruselszene und ein sogenanntes medizinisch-
historisches Kabinett vorhanden.

Anmeldungen unter www.kjr-dithmarschen.de
www.facebook.com/Kreisjugendring-Dithmarschen

Heizen mit Strom?

Nachtspeicherheizung  
und Infrarot-Flächenheizung  
im Fakten-Check

An 21 Standorten: Energieberatung Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein
Heizen mit Strom gilt als ineffizient und teuer. Dennoch 
wurde die gesetzliche Vorschrift „elektrische Nachtspei-
cherheizungen auszutauschen“ zurückgenommen. Momen-
tan werden elektrische Infrarot-Flächenheizungen von den 
Herstellern als besonders kostengünstig und klimafreund-
lich beworben. Carina Vogel, Expertin der Verbraucherzen-
trale Energieberatung, erläutert, was von den beiden Tech-
nologien zu halten ist.

Der Austausch elektrischer Nachtspeicherheizungen ist nicht 
mehr verpflichtend. Die Heizungen könnten nämlich, so das Ar-
gument, eine wichtige Rolle für die Energiewende spielen, in-
dem Strom aus erneuerbaren Energien, z.B. der Windkraft, in 
privaten Speicherheizungen „zwischengespeichert“ würde.
„Die Idee ist gut“, bestätigt Carina Vogel . „Die Praxis ist aber 
leider schwierig: In den entsprechenden Regionen sind gar 
nicht genug Speicherheizungen angeschlossen, um die Netze 
tatsächlich spürbar zu entlasten. Außerdem sind viele Anlagen 
nicht vom Netzbetreiber aus der Distanz regelbar - damit kön-
nen sie gar nicht bei Bedarf zugeschaltet werden. Und so blei-
ben Nachspeicherheizungen in erster Linie Strom- und Geld-
fresser.“

Als kostengünstige und umweltfreundliche Alternative zur Nach-
speicherheizung wird die Infrarot-Flächenheizung beworben. 
Da sie mit Strahlungswärme heizt, reichen laut den Herstellern 
niedrigere Raumtemperaturen aus für ein behagliches Wohnkli-
ma. Allerdings verbraucht die Infrarotheizung vor allem tagsü-
ber Strom, zu durchschnittlich 27 Cent pro kWh (zum Vergleich: 
Gas ca. 5,5 Cent/kWh, Heizöl umgerechnet ca. 6 Cent/kWh, 
Holzpellets ca. 5 Cent/kWh). „Diese hohen Betriebskosten ei-
ner Infrarotheizung werden auch durch die relativ niedrigen An-
schaffungskosten nicht wettgemacht“, stellt Carina Vogel klar. 
„Und klimafreundlich sind Elektroheizungen übrigens auch nur 
mit einem zertifizierten Ökostromtarif - sonst ist die Klimabilanz 
schlechter als bei anderen Energieträgern.“

„Generell sind Elektroheizungen also nur in wenigen Einzel-
fällen sinnvoll“, fasst Carina Vogel zusammen. „Allerdings ist 
der Umstieg auf ein anderes Heizsystem auch nicht ganz un-
kompliziert, Leitungen müssen verlegt und Heizkörper montiert 
werden.“ Bevor über den Austausch der Heizung entschieden 
werde, sollten Verbraucher daher unbedingt eine unabhängige 
Beratung in Anspruch nehmen.

Termine für ein persönliches Gespräch können unter 0431 - 
59099 40 (Verbraucherzentrale Kiel) oder (0800) 809 802 400 
(kostenfrei) vereinbart werden.
Bei allen Fragen zu effizienten Heizsystemen hilft die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale in 21 Energie-Standorten in 
Schleswig-Holstein:
Flensburg, Niebüll, Westerland, Husum, Heide, Itzehoe, 
Schenefeld, Uetersen, Pinneberg, Kaltenkirchen, Norder-
stedt, Bad Segeberg, Bad Oldesloe, Geesthacht, Mölln, Lü-
beck, Eutin, Neumünster, Rendsburg, Schleswig und Kiel.

Dank der Förderung durch das Bundeswirtschaftsministerium 
bezahlen Sie nur eine Kostenbeteiligung von 5 Euro/30 Minu-
ten, 7,50 Euro/45 Minuten, 10 Euro/60 Minuten. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
ist seit über 35 Jahren verlässlicher Begleiter auf dem Weg in 
eine energieeffiziente Zukunft. Deutschlandweit führt die Ein-
richtung jährlich über 100.000 Beratungen zu Themen wie 
Stromsparen, Anbieterwechsel, erneuerbaren Energien, Wär-
medämmung, Heiztechnik und vielem mehr durch. Mit Erfolg: 
Jedes Jahr werden dadurch bis zu 600.000 Tonnen CO2 ver-
mieden, zwei Milliarden kWh Energie eingespart und Investiti-
onen in Höhe von mindestens 40 bis 80 Millionen Euro ange-
stoßen. Die Energieberatung steht jedem privaten Verbraucher 
zur Verfügung. Unsere Berater sind Architekten und Ingenieure 
und informieren anbieterunabhängig und neutral. www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder www.vzsh.de. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie. 

Medizin

Mien Hein, de seggt: „Dor kann een seggen, wat he will,
keen Minsch mutt sik quälen, gegen allens gifft dat´n Pill.“
Kriggt he morgens de Oogen los, un föhlt sik noch mööd un 
slapp,
denn nimmt he forts de Drüppen ut de Schachtel „Hallo Wach!“

Achterna kummt de Dragees
gegen Verkalkung vun´t Gehirn.
Na´t Waschen nimmt he Aspirin,
gegen Kopp- un Haartgrimmeln un Tähnpien.

Denn smökt he een Zigarett,
un sluckt de Pill gegen Blootfett.
Denn kummt ´n Löpel Pulver förn Appetit,
un denn bün ik mit den Koffi sowiet.

5 Tassen Koffi mutt Hein hem, dat is sien Maat,
dorto 2 Lepel Sesamschrot.
5 Rundstück, 2 Schieven Swartbroot mit Speck un Ei,
sünst kriggt he nich den Dreih.

Denn nimmt he twee Kloore un sluckt de Pillen dol,
gegen Rheuma un Missbrauch vun Alkohol.
Namiddags nimmt he de Zäpfchen gegen Gicht,
Klock veer frische Hefe gegen Pickel in´t Gesicht.

Bi Tieden bi´n Fernsehen nimmt he de Slaaptablett,
un so gegen neegen liggt he in´t Bett.
So´n Stünnstiet sitt ik noch op, 
un weet ji wat mi dör´n Kopp geiht?

Ik wunner mi, dat he dor so gesund bi blieven deit!

inschick vun Elisabeth Müller
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Märzsünn

Wenn de Winter so langsam sik verabschiedet
vun de koole, düstere Wintertied,
deit de erste Märzsünn
uns all dat Fröhjöhr nu ankünn.
De Natür wies al dat erste Grön,
woran wi uns freut un uns uk gern gewöhn.
Wi hoff, dat de Wettergott uns ni enttäusch
un dat Wetter bliv noch lang schön,
de Dog ward langsam länger un heller mit de Tied
un dat Fröhjöhr is ni mehr alltowiet.
De ersten Zugvögel mok al bitieden
sik op de Reis no uns ut Süden.
Wi hoff de Wettergott bliv uns wohlgesunn,
schenk uns im März al meng Sünnstunn
un mok dat uk wohr,
so blick wi hoffnungsvoll nu op dat niede Johr.
Doch achteran kummt noch de lunnsche April,
de deit wat he will,
op em künnt wi ni buun
un em nie so recht vertruun,
sünd wi din April din erst dör,
steiht de Mai al vör de Dör.
De Sünn hett an Kraft gewunn
un de Natur hett sik dörsett in de letzte Runn.
Wenn Plant un Boom grön un in Saft un Kraft,
hett dat Fröhjöhr gewunn un dat schaff.
Hett sik dörsett un hett de Böwerhond
bi uns int ganze Land.
Dorbi is Sünnschien un twischen dör en warm Gewitterregen,
vör de Natur un vör din Buur en Segen.

Hans-Peter Gosch
Süderheistedt

Ein kleiner Frosch, der Karlchen heißt, 
war allein - seine Eltern waren verreist.
Doch Karlchen fand das gar nicht fein,
er mochte nicht gern alleine sein.

Drum dachte er, ich werde sogleich
mal rüber hüpfen zum Nachbarteich.
Dort werden meine Freunde sein,
dann ich bin nicht mehr so allein.

Er machte sich also auf den Weg,
sprang über einen kleinen Steg,
dann hinein ins kühle Nass,
aber dann, was ist denn das?

Seine Freunde waren gar nicht da,
aber was glaubt ihr wohl wen er dort sah?
Seine Eltern waren zurück
und Karlchen, ja, der strahlte vor Glück.

Hatte er sie doch so vermisst,
wie das eben bei kleinen Fröschen so ist.
Doch auch die Eltern waren froh,
denn sie vermissen ihre Kinder ebenso…

Liebe Grüße
Karlchen

von Maike Reeh
aus Tellingstedt
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Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

Foto: LW Archiv
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Gesund & Schön
Für Kinder wie für Senioren 
ist auch das „Balance-pad Eli-
te“ eine gute Sache. Denn es 
kommt auch zum Einsatz, um den 
Gleichgewichtssinn zu stärken. 
Auf www.bebalanced.net steht 
das Trainingshandbuch „Eine 
Woche im Gleichgewicht“ zum 
Download zur Verfügung, das 
für jeden Wochentag neue He-
rausforderungen bereithält. Von 
der „Aktion Gesunder Rücken 
e.V.“ wurden Pads und Matten 
mit dem AGR-Gütesiegel aus-
gezeichnet: Sie ermöglichen 

ein Training mit größtmöglichem 
Effekt. Dank ihrer speziellen 
Oberflächenstruktur und der 
verwendeten Schäumtechnik 
sind sie - genau wie die Pads - 
rutschfest. Und weil die Matten 
immer flach am Boden liegen, 
entstehen keine Stolperfallen. 
Umfassende Informationen über 
diese Gymnastikmatten gibt es 
auf www.airex-mats.com. Die 
Matten sind in den chicen Farb-
tönen Schiefer, Platin und Terra 
sowie in knalligem Pink und kräf-
tigem Kiwi zu haben.

Beweglichkeit und GleichgewichtAnzeige
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Wo treten Gelenkschmerzen 
am häufi gsten auf?

Die Schmerzen machen sich vor allem an jenen Gelenken be-
merkbar, die ein Leben lang große Lasten tragen müssen. Das 
sind vor allem die Kniegelenke und das Hü� gelenk. Generell 
können jedoch in allen Gelenken Schmerzen au� reten.

Viele Menschen haben das Gefühl, dass die 
Witterungsverhältnisse ihre Schmerzen be-
einfl ussen. Ist da etwas dran oder bildet man 
sich das ein?

Einbildung ist das keinesfalls! Wer an Gelenkschmerzen leidet, 
für den können vor allem Regen und wechselha� es Wetter tat-
sächlich ein regelrechtes Martyrium bedeuten. Schwankende 
Temperaturen, hohe Lu� feuchtigkeit und niedriger Lu� druck – 
diese Kombination ist für viele Menschen mit Gelenkschmerzen 
reines Gi� .1 Warum genau das Wetter Gelenkschmerzen noch 
verschlimmern kann, ist in Forscherkreisen noch unklar. Als 
sicher gilt aber: Bestehen bereits Beschwerden wie Abnutzungs-
erscheinungen, dann schmerzen die Gelenke bei wechselha� en 
Wetterlagen noch mehr.2W

Wie kann Betroffenen geholfen werden?

Erfahrungsberichte zeigen, dass bei rheumatischen Gelenk-
schmerzen ein p� anzlicher Wirksto�  mit dem Namen T. quer-
cifolium helfen kann. Er ist hierzulande in einem natürlichen 
Arzneimittel (Rubax, rezeptfrei in der Apotheke) erhältlich. Der 

Arzneisto�  in Rubax entstammt einer P� anze, die vor allem in 
Nord- und Südamerika verbreitet ist. Sie wurde von jeher zur 
Behandlung von Beschwerden des Bewegungsapparates einge-
setzt. Betro� enen kann dieser Arzneisto�  echte Linderung bei 
Gelenkschmerzen verscha� en. Einige Verwender beschreiben, 
die Wirkung habe sich sinnbildlich so angefühlt, als würden die 
Schmerzen nach und nach aus den Gelenken herausgezogen 
werden. Herausragend an Rubax ist dabei vor allem, dass bei so 
manchem Verwender die Schmerzen nicht nur vorübergehend 
gelindert wurden, sondern langfristig verschwanden. Das wird 
durch Erfahrungsberichte immer wieder bestätigt.

Gelenkschmerzen können Betro� enen das Leben 
schwer machen. Millionen Deutsche können davon 

ein Lied singen. Besonders das Kniegelenk, aber auch 
das Hü� gelenk, die Ellbogen und viele weitere Körper-
stellen sind betro� en. Wir erklären, wo Gelenkschmerzen 
meist entstehen und wie ein natürliches Arzneimittel 
(Rubax, Apotheke) dagegen helfen kann.

„Den Schmerz 
einfach aus den 

Gelenken ziehen“ 

1 Neue Apotheken Illustriere, 15. Oktober 2012, S. 32
2 www.hr-online.de/website/rubriken/ratgeber/index.jsp?rubrik=55895&key=standard_document_40356101. Stand: 03.09.2014
RUBAX. Wirkstoff: Toxicodendron quercifolium Dil. D6. RUBAX wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören: Rheumatische Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, 
Sehnen und Muskeln. www.rubax.de. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dr. Fischer Gesundheitsprodukte GmbH, 82166 Gräfelfi ng.

Tipp
Der faszinierende Wirksto�  T. quercifolium (in 
Rubax) wirkt nicht nur bei Gelenkschmerzen in Knie 
und Hü� e. Auch Rückenschmerzen sowie Muskel- 
und Gelenkschmerzen an anderen Stellen im Kör-
per können mit Rubax erfolgreich bekämp�  werden.

Unsere Empfehlung: 

•  3 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei chronischen Schmerzen
•  6 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei akuten Schmerzen

ANZEIGE
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Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 Krimiautoren
Gesucht!

www.tatort-eifel.de

Weitere Informationen unter: 
www.tatort-eifel.de und 
www.facebook.com/TatortEifel 

     Das Krimifestival 
Tatort Eifel und 
der KBV-Verlag 
ermitteln den 
besten Krimi zum 
Thema „Helden 
und Legenden“. 

Einsendeschluss: 
15. April 2015 

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Konfirmations-
 Danksagungen

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

Ferienwohnungen am Stadthafen Malchow
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679 • www.stadthafen-malchow.com • www.ferienkontor-mv.de • info@ferienkontor-mv.de

Ostern
an der Mecklenburgischen Seenplatte

Urlaub für die ganze Familie!

Oster-Spezial
Ab einer Buchung von 

4 Nächten, erhalten Sie 
eine Übernachtung

gratis!
Bei Buchungen gültig bis 15.03.2015
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-
wechselbare Einheit. Ideal für Familien kann 

so ein Urlaub gestaltet werden. Wichtig ist 
es, dass man sich wohl fühlt. Ein großzügiges 

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 
Über das Wachsen des FERIENPARKS LENZ AM PLAUER SEE wollen wir Sie 

umfassend informieren. Insgesamt 43  Grundstücke werden bebaut. Regionale Firmen 
setzen die planerischen Vorgaben um. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Mehrfach ausgezeichnet und nicht
nur in der Schweiz äußerst beliebt:
Das ist Le Gruyère AOP. Die Spezia-
lität wurde bei den renommierten
Swiss Cheese Awards mit dem ersten
Platz belohnt und ist der meist-
produzierte Käse der Schweiz. 
Seine 900-jährige Tradition, tages-
frische Schweizer Milch und echte 
Handarbeit verleihen dem Roh-
milchkäse einen fruchtig-
kräftigen und gleichzei-
tig harmonischen Ge-
schmack, den Käse-
kenner schätzen.  

Le Gruyère AOP
wird seit dem Jahr
1115 in der 
malerischen 
Region Gruyère
produziert und
bis heute nach
dem ursprüng-
lichen Rezept gefertigt.
Schweizer Käsermeister stellen den
Käse in kleinen, familiengeführten

Dorfkäsereien in Handarbeit her. 
Mit ihrem Handwerk machen sie aus 
jedem Laib Le Gruyère AOP ein 
Unikat.

Alle Anforderungen an die Her-
stellung wie zum Beispiel die 
Fütterung der Kühe mit Gras und 
Heu oder die Reifedauer werden in
einem sogenannten Pflichtenheft 
genau festgelegt. So können sich 

Verbraucher auf eine kons-
tant hohe Qualität und 
den hervorragenden
Geschmack verlassen.
Die Schweizer Käser-

meister verzichten 
freiwillig auf

Konservie-
rungs- und
Farbstoffe

sowie 
Gentechnik 
– für einen

ganz natür-
lichen Genuss. Le Gruyère AOP 
ist zudem laktose- und glutenfrei. 

Ein Käse mit Tradition: 

Le Gruyère AOP aus der Schweiz

- Anzeige -
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Wir freuen uns auf Sie!

Fachmann
vor Ort

Haus am Mühlenberg 
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Ein Zuhause im Alter, 

Tel.: 0 48 36 | 99 51- 0
Fax: 0 48 36 | 99 51-10

Kiefernweg 4
25779 Hennstedt

info@haus-am-muehlenberg.de
www.haus-am-muehlenberg.de

von 11-13 Uhr
Voranmeldung erbeten 

Bunter – Schwarzer – Dithmarscher

5 Euro pro Person

Am 13.03.2015

Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY BUSINESS

Wir suchen Verstärkung für das
Service-Team
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Gutshof Restaurant Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.
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n  spp-o Auf der internationalen Boden-
fachmesse „Domotex“ wurden im Januar 
die neuesten Kollektionen der europäi-
schen Laminatboden-Hersteller (www.
eplf.com) präsentiert. „Shabby Chic“, 
„Vintage“ oder „Scandinavian Style“ 
heißen die großen Einrichtungstrends, 
die sich auch am Boden mit der angebote-
nen Vielfalt an Laminat-Dekoren, -Struk-
turen und -Formaten individuell und 
immer wieder neu inszenieren lassen. 
Die robusten und pflegeleichten Lami-
natböden „made in Europe“ überzeugen 
durch attraktive Optiken und hochwer-
tige Produktausstattungen in geprüfter 
Qualität. Ursprünglich, klar und natürlich 
zeigt sich der aktuelle Fußboden-Look. 
Kein Wunder also, dass die vielseitig 
einsetzbaren Eiche-Dekore weiterhin 
das Laminat-Angebot dominieren. Aber 

auch hochwertig und natürlich gestalte-
te Dekore wie Bergulme, Esche, Fichte, 
Lärche, Nussbaum oder Pinie werden bei 
den Kunden immer beliebter. In ihrer Far-
bigkeit tendieren die Holzoptiken zu den 
helleren Naturtönen. Die kreativen Spiel-
räume im Laminatboden-Design bleiben 
faszinierend groß. Dank modernster 
Druck- und Veredelungstechniken zei-
gen die Laminatdielen ein perfektes 
Zusammenspiel von Dekor und Struk-
tur. Spezielle Dielen-Ausführungen er-
weitern die Kollektionen der vielseitigen 
Laminatböden: Feuchtigkeitsabweisende 
Oberflächen zur Nutzung in Küchen und 
Bädern sind ebenso erhältlich wie beson-
ders rutschhemmende Oberflächen. Mit 
geprüfter Qualität und zukunftsweisen-
den Innovationen sind die Laminatböden 
„made in Europe“ auch 2015 Weltspitze.

Natürlicher Boden-Look in Perfektion

Foto: Egger/spp-o

HANDWERKER von A bis Z

Fotos: LW_Archiv
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Wir beraten Sie gern!

n  spp-o Das Herz der Wohnung schlägt 
in der Küche. Hier treffen sich Fami-
lie und Freunde, es wird gekocht und 
gegessen, geplaudert und sich ausge-
tauscht. Wer kochen will wie die Pro-
fis, stellt auch besondere Ansprüche 
an seine Küche – in Sachen Funktion 
und Design. Villeroy & Boch hat sich 
auf die Entwicklung und Fertigung von 
Küchenspülen aus hochwertiger Ke-
ramik spezialisiert, die wie gemacht 
sind für den perfekten Spülplatz in 
der modernen Küche. Denn Keramik-
spülen sehen nicht nur hochwertig 
und chic aus, sie überzeugen auch mit 
durchdachter Funktionalität. Gerade 
in modernen Küchen sind zurzeit die 
aktuellen Flat-Lösungen angesagt, bei 
denen die Spüle flächenbündig in die 
Arbeitsplatte integriert ist. Das macht 
nicht nur optisch etwas her, der Spülbe-
reich ist so auch besonders leicht zu rei-
nigen und hygienisch sauber zu halten. 
Flatlösungen bietet die Spülenfamilie 
Subway von Villeroy & Boch: Hier gibt 
es Varianten mit extragroßen Becken, 
mit und ohne Abtropffläche und ver-

schließbarem Restebecken, wahlweise 
mit Becken rechts oder links und das 
in passenden Größen für viele Unter-
schränke (www.villeroy-boch.de). Das 
keramische Eckmodul Monumentum 
überzeugt gleichermaßen in Sachen 

sthetik wie Funktionalität. Ob zum 
Vorbereiten, Spülen oder Trocknen die 
gesamte Eckfläche wird optimal aus-
genutzt, sodass die Arbeitsflächen in 
voller Größe genutzt werden können. 
Zusätzlich zu dem großen Hauptbecken 
gibt es ein verschließbares Restebe-
cken. Trocken- und Nassbereiche sind 
klar voneinander getrennt.

Spüle in der modernen Küche

Foto: Villeroy & Boch/spp-o

Hans Frahm
Inh. Ramona Groth-Frahm 

Brandstätte 2

25774 Lunden
Tel. (04882) 606922
Mobil: 0171 /7755288

Abholung von Altfahrzeugen
Schrott und Maschinen

Ankauf von Metallen 

Wir sind für Sie da!

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Modernisieren

• pünktlich
• schnell
• günstig

Fotos: LW_Archiv
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 kompetent • individuell • fachgerecht Wir beraten 

Sie gern!

Ihr Fachmann in der Region
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Was ist los im Allertal? – 9 – Nr. 07/2011

Gardinendesign
Fensterdekoration
Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Balke &
Michels

Klostergang · 29221 Celle
Tel.: (0 51 41) 27 80 12Was ist los im Allertal? – 9 – Nr. 07/2011

Gardinendesign
Fensterdekoration
Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag:
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Freitag bis Sonntag: 
17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de
Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Angebot
(nur bei Abholung)
•	Party-Pizza	(60	x	40)
 3 Zutaten Ihrer Wahl

 24 €	(inkl.	1	l	Cola)
•	2	gr.	Pizza	

 14 €	(inkl.	1	l	Cola)
	 (nur	Di.	-	Fr.)

Der kleine Hofladen

Biohof




